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Anlass und Aufgabenstellung 3

1 Anlass und Aufgabenstellung

Im Rahmen der geplanten Errichtung der Frankenwaldbricken im Hollental und im Lohbachtal,
Lkr. Hof, ist eine Prifung der artenschutzrechtlichen Belange erforderlich.

Die Erstellung dieses artenschutzrechtlichen Fachbeitrags zur Durchfihrung einer speziellen
artenschutzrechtlichen Prufung (saP) wurde im Jahr 2018 angefragt und beauftragt und vom Biro
fur 6kologische Studien Schlumprecht GmbH, Bayreuth, durchgefihrt und erstellt.

Der artenschutzrechtliche Fachbeitrag beruht auf umfangreichen Kartierungen (Végel,
Flederméause) im Jahr 2018 und 2019 und der Suche nach Horst- und Hohlenbdumen im Winter
2018/2019. Der Leistungsumfang der Erhebungen erfolgte gemaly Ausschreibung der Erhebungen
durch das Landratsamt Hof im Frihsommer 2018.

Die saP wurde durchgefiihrt nach den Vorgaben des Bayerischen Innenministeriums, verfligbar
unter

http://www.bauen.bayern.de/assets/stmi/buw/bauthemen/02_2018-08-20_stmb-g7_sap_vers_3-3_hinweise.pdf
,2Hinweise zur Aufstellung naturschutzfachlicher Angaben zur speziellen artenschutzrechtlichen
Prufung in der StralRenplanung (saP)“ — Fassung mit Stand 08/2018.

1.1 Mafnahmen zur Vermeidung und zur Sicherung der
kontinuierlichen dkologischen Funktionalitat

Vorkehrungen zur Vermeidung von Verbotstatbestanden und zur Sicherung der kontinuierlichen
Okologischen Funktionalitdt werden durchgefihrt, um Gefahrdungen der nach den hier
einschlagigen Regelungen geschitzten Tier- und Pflanzenarten zu vermeiden oder zu mindern.
Die Ermittlung der Verbotstatbestande gem. § 44 Abs. 1 i.V.m. Abs. 5 BNatSchG erfolgt unter
Berucksichtigung folgender Vorkehrungen, deren raumliche Lage durch die hier aufgeflhrten
Vorschlage zu moglichen Standorten konkretisiert werden:

Frankenwaldbriicken 2020 Biiro fiir 6kologische Studien
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Abbildung 1:  Ubersicht MaBnahmenvorschlige und ihre Lage

Fur die Arten Uhu und Wanderfalke werden aus Sicherheitsgriinden die bestehenden und potenziellen
Neststandorte nicht dargestellt, die der UNB des Landkreis bekannt sind.
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Anlass und Aufgabenstellung 5

1.1.1 Fledermause

Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)
1 Zwergfledermaus CEF5a | CEF5a: Aufhédngen von 5 Gruppen von je 3 Flach-Nistkasten im

Umfeld, d.h. Aufhdngen von wartungsarmen Fledermaus-
Flachnistkasten (Spaltenkasten) an Baumen im Umfeld, die vom
Planungsvorhaben nicht betroffen sind und langfristig erhalten
bleiben, in Kombination mit Nutzungsverzicht oder Erhdhung des
Erntealters (MKULNV NRW 2013, UMWELTAMT NURNBERG 2019)
von Altholzbestanden auf mindestens je 0,1 ha Flache im Umfeld der
jeweiligen Flachnistkasten. Die Mainahme kombiniert kurzfristige
und langfristig wirksame Teilmainahmen.

Lagebeschreibung: nordéstlich Wolfstein und 6stlich Blankeneck

Rechtswert; 4479961

Hochwert: 5583883

Details der Manahme:
5 ,wartungsarme*“ Flach-Nistkasten aufhangen, in Abstimmung / Zusammenarbeit mit Waldbesitzer und —bewirtschafter

In Blatt 4 Nr 13

Lagebeschreibung: Nadelwald, an westexponiertem Hang, 6stlich der Strafle nach Kemlas, am Weg nach Hollerhéh

Rechtswert; 4481439

Hochwert: 5583126

Details der Mafinahme:
5 ,wartungsarme* Flach-Nistkasten aufhéngen, in Abstimmung / Zusammenarbeit mit Waldbesitzer und —bewirtschafter

In Blatt 15 Nr. 59; Foto: 13-14, Zustand 7.11.2019
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Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ
okologischen Gilde)

MaBRnahme

2 Breitflugelfledermaus Vv

V/1: Féllung der Baume mit Baumhohlen oder Baumspalten auBerhalb
der Sommerquartierzeit von Baum-bewohnenden Fledermausen, d.h.
im Zeitraum von Oktober bis Ende Februar méglich

V2: kein Verschluss von Spalten an Felsen durch Ausbetonieren

V3: Keine Nutzung von Felsen mit Spalten fiir Aufstandsflachen der
Briickenfundamente und nicht als Auflage fiir Terrassen

Lagebeschreibung: Gebiet der Baumalinahmen

Rechtswert;

Hochwert:

Details der Mafinahme:

Keine spezifischen CEF-MaRnahmen erforderlich. Als Spaltenbewohner von Gebauden oder Felswanden kann eine
gelegentliche Nutzung von Flach-Nistkasten méglich sein, d.h. die MaBnahmen fiir die Zwergfledermaus niitzen auch

dieser Art.
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Anlass und Aufgabenstellung 7

Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)
3 Fransenfligelfledermaus | V V1: Fallung der Bdume mit Baumhéhlen oder Baumspalten aufierhalb

der Sommerquartierzeit von Baum-bewohnenden Fledermausen, d.h.
im Zeitraum von Oktober bis Ende Februar méglich

3 Fransenfligelfledermaus | CEF5b | CEF5b = Aufhangen von 5 Gruppen von je 3 Rund-
Nistkasten im Umfeld, d.h. Aufhangen von
wartungsarmen Nistkasten an Baumen im Umfeld, die
vom Planungsvorhaben nicht betroffen sind und
langfristig erhalten bleiben, in Kombination mit
Nutzungsverzicht oder Erhéhung des Erntealters
(MKULNV NRW 2013, UMWELTAMT NURNBERG
2019) von Altholzbestanden auf mindestens je 0,1 ha
Flache im Umfeld der jeweiligen Nistkasten. Die
Malnahme kombiniert kurzfristige und langfristig
wirksame TeilmaRnahmen, und ist drtlich nicht
kombinierbar mit MaRnahme 5a, sondern an anderen
Stellen durchzufihren.

Lagebeschreibung: Nadelwald, an westexponiertem Hang, dstlich der Strake nach Kemlas, am Weg nach Hollerhdh
Siehe auch CEF5a

Rechtswert; 4481345

Hochwert: 5583143

Details der Mainahme:

Die Art nutzt flir Wochenstuben und Einzelquartiere im Wald Baumhohlen und ersatzweise Fledermaus- oder
Vogelnistkasten. 5 Rund-Nistkasten fiir Flederméuse aufhéngen, in Abstimmung / Zusammenarbeit mit Waldbesitzer und
—bewirtschafter

In Blatt 15 Nr. 60; Foto: 13-14, Zustand 7.11.2019
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Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)
4 Groles Mausohr V V1: Fallung der Bdume mit Baumhéhlen oder Baumspalten aufierhalb
der Sommerquartierzeit von Baum-bewohnenden Fledermausen, d.h.
im Zeitraum von Oktober bis Ende Februar méglich
4 Groles Mausohr CEF5c¢ | CEF5c: Aufhangen von 5 Gruppen von je 3 Nistkasten

im Umfeld an Baumen im Umfeld, die vom
Planungsvorhaben nicht betroffen sind und langfristig
erhalten bleiben, in Kombination mit Nutzungsverzicht
oder Erhéhung des Erntealters (MKULNV NRW 2013,
UMWELTAMT NURNBERG 2019) von Altholzbestanden
auf mindestens je 0,1 ha Flache im Umfeld der jeweiligen
Nistkasten. Die MaRnhahme kombiniert kurzfristige und
langfristig wirksame Teilmaflinahmen, und ist ortlich nicht
kombinierbar mit MaRnahme 5a oder 5b, sondern an
anderen Stellen durchzufuhren.

Lagebeschreibung: siehe CEF5b

Rechtswert; siehe CEF5b

Hochwert: siehe CEF5b

Details der Manahme:
Ménnchen und nicht reproduzierende (jlingere) Weibchen haben ihre Sommerquartiere einzeln in Baumhdhlen,
Felsspalten, Dachbdden, Gebaudespalten oder Fledermauskasten.

Siehe CEF5b

Foto: In Blatt 15 Nr. 60; Foto: 13-14, Zustand 7.11.2019
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Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)
5 Mickenfledermaus V V1: Fallung der Bdume mit Baumhéhlen oder Baumspalten aufierhalb

der Sommerquartierzeit von Baum-bewohnenden Fledermausen, d.h.
im Zeitraum von Oktober bis Ende Februar méglich

5 Muckenfledermaus

CEF5b

Aufhangen von 5 Rund-Fledermaus-Nistkasten im
Umfeld

Lagebeschreibung: siehe CEF5b

Rechtswert: sieche CEF5b

Hochwert: siehe CEF5b

Details der Mafinahme:

Méannchen der Mickenfledermause benutzen als Balzquartiere Baumhohlen oder Nistkasten.

Foto: In Blatt 15 Nr. 60; Foto: 13-14, Zustand 7.11.2019
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Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)
6 Wasserfledermaus V V1: Fallung der Bdume mit Baumhéhlen oder Baumspalten aufierhalb

der Sommerquartierzeit von Baum-bewohnenden Fledermausen, d.h.
im Zeitraum von Oktober bis Ende Februar méglich

6 Wasserfledermaus

CEF5b

Aufhangen von 5 Rund-Fledermaus-Nistkasten im
Umfeld

Lagebeschreibung: siehe CEF5b

Rechtswert: sieche CEF5b

Hochwert: siehe CEF5b

Details der Mafinahme:

Foto: In Blatt 15 Nr. 60; Foto: 13-14, Zustand 7.11.2019
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Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ

okologischen Gilde)

MaBRnahme

7 Zweifarbfledermaus V

V/1: Féllung der Baume mit Baumhohlen oder Baumspalten auBerhalb
der Sommerquartierzeit von Baum-bewohnenden Fledermausen, d.h.
im Zeitraum von Oktober bis Ende Februar méglich.

V2: kein Verschluss von Spalten an Felsen durch Ausbetonieren

V3: Keine Nutzung von Felsen mit Spalten fiir Aufstandsflachen der
Briickenfundamente und nicht als Auflage fiir Terrassen

Lagebeschreibung: Gebiet der Baumalinahmen

Rechtswert; -

Hochwert: -

Details der Mafinahme:

Keine spezifischen CEF-MaRnahmen erforderlich. Als Spaltenbewohner von Gebauden oder Felswanden kann eine
gelegentliche Nutzung von Flach-Nistkasten méglich sein, d.h. die MaBnahmen fiir die Zwergfledermaus niitzen auch

dieser Art.

Foto:
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1.1.2 Haselmaus

Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)
8 Haselmaus V V4: RodungsmaRnahmen von Geblschen auBerhalb der

sommerlichen Quartierzeit, d.h. im Zeitraum von Oktober bis Ende

Februar méglich

Lagebeschreibung: -

Rechtswert; -

Hochwert: -

Details der MaRnahme:

Keine spezifischen CEF-MalRnahmen erforderlich.

Foto:
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1.1.3 Fischotter

Nr Art (und weitere Arten | M-Typ | MaBnahme
d. okologischen Gilde)
9a Fischotter Vv V/5: Bereitstellung umfangreicher Informationen tber die

artenschutzfachliche Bedeutung des Gebiets, iber Ge- und Verbote
des Artenschutzes und (ber die Sdugetiere des Héllentals,
insbesondere in Verbindung mit Hinweisen zu richtigem Verhalten auf
Wegen (Wegefiihrung, Wegegebot etc.) und an Gewassern und in
Uferbereichen (Lagern, Zelten, Campen, etc)

V6: Systematische Priifung, Beurteilung und ggf. Nachriistung von
StraBenbriicken Uber Selbitz und Lohbach und Saale durch Bermen
am Gewasser oder Bau von Trockentunneln (inkl. Leiteinrichtungen)
bei bereits bestehenden Bauwerken im Landkreis, um mdgliche
Fischotterverluste zu vermeiden (Fischotter-freundliche Umgestaltung
von Briicken im Bereich Lohbach-, Selbitztal und Saaletal im Lkr. Hof,
wo erforderlich).

V7: Verbesserung der Nahrungsbasis im Saale- und Selbitztal

Ergebnisse von V6 siehe nachste Seiten:

Frankenwaldbriicken
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Fischotter: Kontrolle Briicken, 11.11.2019 fiir VermeidungsmafRnahme V6

Lagebeschreibung: Stralenbrticke ndrdlich Naila und nérdlich Unterklingensporn, Gewerbebetrieb Biegetechnik

Rechtswert; 4478740

Hochwert: 5579218

Zustand der Briicke: <10 m Briickenbreite
Steile Boschung statt ebene Uferstreifen, jedoch Boschung mit dichter Vegetation
Naturnahes Ostufer

Bewertung aus Sicht Fischotter: keine besondere Gefahrenstelle

Details der Mainahme: vorlaufig keine Mafnahme erforderlich

Foto: 1, 2 ; Zustand am 11.11.2019
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Lagebeschreibung: Ortseinfahrt Marxgriin

Rechtswert; 4478349

Hochwert: 5579946

Zustand der Briicke: <10 m Briickenbreite
Linkes Ufer ohne ebene Uferstreifen, rechtes Ufer mit >1,5 m breitem Uferstreifen
Linkes Ufer: Betonsteilwand des Briickenbauwerks

Bewertung aus Sicht Fischotter: rechtes Ufer: keine besondere Gefahrenstelle; linkes: Gefahrenstelle

Details der Manahme: rechtes Ufer: vorlaufig keine Malnahme erforderlich
Linkes Ufer: Querungshilfe durch ebenen Uferstreifen einrichten

Foto: 3, 4, 5 ; Zustand am 11.11.2019
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Lagebeschreibung: bei Kinderspielplatz an der nérdlichen Ortseinfahrt Marxgriin

Rechtswert: 4477722

Hochwert: 5580232

Zustand der Briicke: <10 m Briickenbreite
Linkes Ufer Steinschittung, Boschung und grolRe Steine im Fluss; rechtes Ufer: Steinschiittung ohne grofle Trittsteine

Bewertung aus Sicht Fischotter: rechtes Ufer: Gefahrenstelle

Details der Manahme: rechtes Ufer: MalRnahme wiinschenswert: Querungshilfe durch Schittung groRer Steine

Foto: 6 bis 8; Zustand am 11.11.2019
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Lagebeschreibung: bei Holle

Rechtswert; 4478145

Hochwert: 5581334

Zustand der Briicke: <10 m Briickenbreite
Linkes Ufer: ca. 1 m breite Streifen von Steinen und Kies / Schlamm;
rechtes Ufer: ohne Uferstreifen direkt an Beton-Briickenbauwerk

Bewertung aus Sicht Fischotter: rechtes Ufer: Gefahrenstelle

Details der Mainahme: rechtes Ufer: MalRnahme wiinschenswert: Querungshilfe durch Schittung mehrerer groler

Steine oder befestigte aufschwimmende Holzplanken

Foto: 9, 10 ; Zustand am 11.11.2019
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Lagebeschreibung: Verrohrung bei Geiersberg, Barthelsmihle

Rechtswert; 44782557

Hochwert: 5583755

Zustand der Briicke: <5 m Briickenbreite, ca. 1 m lichte Weite der Verrohrung
Linkes Ufer: Verrohrung mit Steinen an Ufer und Béschung; je 1 m links und rechts
rechtes Ufer: Verrohrung mit Steinen an Ufer und Bdschung; je 1 m links und rechts

Bewertung aus Sicht Fischotter: Verrohrung = Gefahrenstelle

Details der Mainahme: Fischotter-freundliche Aufweitung wiinschenswert

Foto: 18,19 ; Zustand am 11.11.2019

Frankenwaldbriicken 2020 Biiro fiir 6kologische Studien
Massnahmen_Frankenwaldbriicken_Hollental_30012020 Schlumprecht GmbH; Bayreuth



Anlass und Aufgabenstellung 19

Lagebeschreibung: Verrohrung bei Klaranlage Eisenbiihl, Zottelbach unterhalb 2 Teiche

Rechtswert; 4481885

Hochwert: 5584383

Zustand der Briicke: <5 m Briickenbreite, ca. 3,5 m lichte Weite der Verrohrung
Linkes Ufer: Verrohrung mit Steinen an Ufer und Bdschung; je 1 m links und rechts
rechtes Ufer: Verrohrung mit Steinen an Ufer und Bdschung; je 1 m links und rechts

Bewertung aus Sicht Fischotter: Verrohrung = kritische Gefahrenstelle, an viel befahrener Ortsverbindungsstrale

Details der Mainahme: Fischotter-freundliche Aufweitung erforderlich

Foto: 20; Zustand am 11.11.2019
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Lagebeschreibung: Briicke Uber die Saale bei Blechschmidtenhammer

Rechtswert; 4478120

Hochwert: 5584316

Zustand der Briicke: <10 m Briickenbreite, links und rechts je ca. 1,5 — 2 m breite ebene Uferstreifen

Bewertung aus Sicht Fischotter: keine Gefahrenstelle

Details der Mafinahme: keine Mafinahme erforderlich

Foto: 33, 34; Zustand am 11.11.2019

Eignung fir Wasseramsel-Nistkasten: gut geeignet, an Briicke anbringen
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Lagebeschreibung: Briicke Uber den Lohbach

Rechtswert; 4477833

Hochwert: 5583961

Zustand der Briicke: <10 m Briickenbreite, gemauerter Durchlass, ca. 4,5 m breit
Ca. 1 m breite ebene Uferstreifen

Bewertung aus Sicht Fischotter: geringe oder keine Gefahrenstelle

Details der Malnahme: kurzfristig keine Manahme erforderlich

Foto: 35; Zustand am 11.11.2019
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1.1.4 Wildkatze

Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)
9b | Wildkatze V V/5: Bereitstellung umfangreicher Informationen iber die

artenschutzfachliche Bedeutung des Gebiets, iber Ge- und Verbote
des Artenschutzes und iber die Saugetiere des Hollentals,
insbesondere in Verbindung mit Hinweisen zu richtigem Verhalten auf
Wegen (Wegefiihrung, Wegegebot etc.) und an Gewassern und in
Uferbereichen (Lagern, Zelten, Campen, etc)

V22: Erhaltung und Forderung wichtiger Strukturelemente (v.a.
Versteckmdglichkeiten) im Wald, d.h. Erhaltung von starkem,
stehendem und liegendem Totholz, Kronenmaterial, Wurzelteller etc.,
insbesondere im Kommunal- und Staatswald im FFH-Gebiet

V23: Erhaltung und Forderung strukturreicher Waldrandbereiche und
Erhaltung von Sukzessionsflachen im Wald (z. B. Windwurfflachen),
insbesondere im Kommunal- und Staatswald im FFH-Gebiet.

Lagebeschreibung: stiddstlich Haselhtgel, vermutlich Staatsforst

Rechtswert; 4478868

Hochwert: 5583558

Details der MaRnahme: in Blatt 6 Nr 20

Felsbereich mit stidexponierten Felswénden, umstanden von alten Bergahornen

V22: Mehrere Wurzelteller auf der Siidseite der Felswande zusammenstellen / aufhaufen, zur Férderung wichtiger
Strukturelemente (v.a. Versteckmdglichkeiten) im Wald

Foto: 47, Zustand 7.11.2019
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Lagebeschreibung: Buchenaltholz, norddstlich Haselhiigel und nordwestlich Wolfstein
Felsbereich mit sidexponierten Felswanden, umstanden von alten Bergahornen

Rechtswert; 4479247

Hochwert: 5584059

Details der Mafinahme: In Blatt 3, Nr. 8 bis 11
V22: Mehrere Wurzelteller auf der Siidseite der Felswande zusammenstellen / aufhaufen

Foto: 48-50, Zustand 7.11.2019
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Lagebeschreibung: Buchenaltholz, auf Felskuppe nordéstlich Haselhiigel und nordwestlich Wolfstein

Rechtswert; 4479254

Hochwert: 5584101

Details der Mafinahme: in Blatt 3; Nr 8 bis 11
V22: Mehrere Wurzelteller auf der Siidseite der Felswande zusammenstellen / aufhaufen

Foto: 52-55, Zustand 7.11.2019
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Lagebeschreibung: Westlich einer Wendeplatte des Forstweges; nordwestlich Wolfstein; vermutlich im Staatsforst,
Felsbereich mit stidexponierten Felswanden, auf der Stidseite junge Fichten

Rechtswert; 4479309 westlich

Hochwert: 5583792

Details der Mafinahme: Blatt 5 Nr 14
V22:Mehrere Wurzelteller auf der Suidseite der Felswande zusammenstellen / aufhdufen

Foto: ; 59, 61, 62: Zustand am 7.11.2019
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61 Blatt 5 Nr 14
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Felsbereich im Westen der Wendeplatte
63 Blatt 5 Nr 16

Al

64: Blatt 5 Nr 16
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Lagebeschreibung: Westlich einer Wendeplatte des Forstweges; nordwestlich Wolfstein; vermutlich im Staatsforst,
Felsbereich mit stidexponierten Felswanden, auf der Stidseite junge Fichten

Rechtswert: 4479288 westlich Wendeplatte

Hochwert: 5583792

Details der MaRnahme: Blatt 5 Nr 79
V22: Mehrere Wurzelteller auf der Siidseite der Felswande zusammenstellen / authaufen; Fichten auflichten; gute
Eignung

Foto: 67: Zustand am 7.11.2019
153851
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Lagebeschreibung: Fels nordwestlich Wolfstein, nahe Waldrand, z. T. im Siiden von Béaumen Uberstanden (Zitterpappel.
Spitzahorn)

Rechtswert; 4479351

Hochwert: 5583656

Details der MaRnahme: Blatt 5 Nr 21
bei Felsbereich mit stidexponierten Felswanden, umstanden von jungen Laubbaumen, gute Eignung fiir
V22: Mehrere Wurzelteller auf der Siidseite der Felswande zusammenstellen / aufhaufen

Foto: 40, 41, am 7.11.2019
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Lagebeschreibung: Nadel-Hochwald an der StralRe von Issigau nach Hadersmanngrtin, stdlich Strale; mit mehreren
Felsen

Rechtswert; 4481861

Hochwert: 5582460

Blatt 17: Nr 35, 36
V22: Mehrere Wurzelteller auf der Siidseite der Felswande zusammenstellen / aufhaufen
Sidlich der zwei Felsen, nahe Lichtung, Wurzelstocke und liegendes Totholz einbringen und anreichern

Gut geeignet, da unmittelbar dstlich eine Lichtung mit dichtem Baum-Jungwuchs vorhanden ist (Nahrungsgebiet)
Foto: 13-16; am 11.11.2019
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16: Blatt 17 Nr. 35
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Lagebeschreibung: Laubwald-bestandene Kuppe, Buchenaltholz

Rechtswert; 4480511

Hochwert: 5583790

Details der Mainahme: Blatt 5 Nr 14
V22: Versteckmdglichkeiten schaffen, z.B. Wurzelstubben aufschichten auf Stidseite der Kuppe

Foto: 58-65, Zustand 7.11.2019
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Weitere Mdglichkeit

Lagebeschreibung: sidlich der Laubwald-bestandene Kuppe, Buchenaltholz (Blatt 5 Nr 14)

Rechtswert; 4479324

Hochwert: 5583773

Details der Mainahme: Blatt 5 Nr 15
V22: Versteckmdglichkeiten schaffen, z.B. Wurzelstubben aufschichten auf Stidseite der Kuppe

Foto:

Lagebeschreibung: sudlich der Laubwald-bestandene Kuppe, Buchenaltholz (Blatt 5 Nr 14)

Rechtswert; 4479307

Hochwert: 5583778

Details der MalRnahme: Blatt 5 Nr 16
V22: Versteckmdglichkeiten schaffen, z.B. Wurzelstubben aufschichten auf Stdseite der Kuppe

Foto:
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1.1.5 Schlingnatter

Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)

11 | Schlingnatter V V8: Erhaltung / Sicherung breiter strukturreicher Waldrander

V9: Umfangreiche Informationen Uber die artenschutzfachliche
Bedeutung des Gebiets, tber Ge- und Verbote des Artenschutzes
und uber die Reptilien des Hollentals, insbesondere in Verbindung mit
Hinweisen zu richtigem Verhalten bei Beobachtung oder Antreffen
von Schlangen

CEF CEF1: Neuanlage von Kleinstrukturen (z.B. Steinriegel, Totholz efc.),
im Gebiet v.a. an Waldrandern und im Ubergangsbereich Fels —
Saume - Wald

CEF2: Freistellen von zugewachsenen, zu stark beschatteten Sonn-
und Brutplatzen an Felsen, im Héllental und Lohbachtal an
geeigneten Stellen

CEF3: Entwicklung von reich strukturierten Lebensraumen mit
GebUsch-Offenland-Mosaik an geeigneten, warmebegUnstigten
Stellen, im Gebiet v.a. rund um Felsen

Lagebeschreibung: Feldgehdlze und Hecken sudlich bzw. stdwestlich Kemlas

Rechtswert; 4480470

Hochwert: 5583486

Details der MaRnahme: Blatt 10 Nr 38 (sudlich) bis 39 (nérdlich) Ostseite eines Feldgehdlz /
Waldrands sowie Nr 40 (sudlich) und 41 (nérdlich) Westseite eines Feldgehdlz / Waldrands
Silageballen von Waldrandern entfernen,

Mehrere optimierte Winter- und Sommerquartiere flr Schlingnatter auf beiden Seiten des
Feldgehdlze entlang Sdumen anlegen

Foto: 86 bis 93 ; Zustand 7.11. 2019
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91: RW 4480440
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Lagebeschreibung: Laubwald-bestandene Kuppe (v.a. Birken), westlich Weg nach Kemlas und Hollerhéh; dstlich Kuppe
Blankeneck

Rechtswert; 4480511

Hochwert: 5583790

Details der Mafinahme: Blatt 9 Nr 37
CEF1 — CEF3 fir de Schlingnatter

Mehrere Wurzelteller auf der Stidseite der Felswande zusammenstellen / aufhdufen

Foto: 5 bis 9; Zustand 7.11. 2019

Blick auf Waldrand von Ost nach West
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Lagebeschreibung: Laubwald-bestandene Kuppe (v.a. Birken), stdlich Kemlas dstlich Stralte; am Weg nach Hollerhoh

Rechtswert; 4480756

Hochwert: 5583434

Details der Mafinahme: Blatt 10, Nr 43

CEF1 - CEF3: fir Schlingnatter: kombiniertes Winter-/ und Sommerquartier errichten, am Waldrand in der Nahe
bestehender Lesesteinhaufen

Foto: 15 - 16, Zustand 7.11. 2019
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Lagebeschreibung: Waldrand nordwestlich Weiler Wolfstein

Rechtswert; 4479372

Hochwert: 5583669

Details der Mafinahme: Blatt 5, Nr 22 und Nr. 17

CEF1 — CEF3: fir Schlingnatter : Waldrand auflichten, optimierte Winter- und Sommerquartiere schaffen:
Llckige Steinhaufen aufschlichten, randlich Wurzelteller ablegen

Abstimmung mit Wildkatzenmanahme V22

Foto: 35-37, am 7.11.2019
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Lagebeschreibung: Buchenaltholz, nérdlich Haselhiigel

Rechtswert; 4479247

Hochwert: 5584059

Details der MaBnahme :Blatt 3 Nr 10 und 11, siehe auch Wildkatze (V22: Mehrere Wurzelteller auf der Siidseite der
Felswande zusammenstellen / aufhaufen)

CEF1 - CEF3: fir Schlingnatter

Optimierte Winter- und Sommerquartiere schaffen bei stidexponierten Waldrander zu Waldweg

Llckige Steinhaufen aufschlichten, randlich Wurzelteller ablegen

Abstimmung mit WildkatzenmaRnahme V22 = Blatt 3 Nr 10 und 11

Foto: 48-50, Zustand 7.11.2019

Frankenwaldbriicken 2020 Biiro fiir 6kologische Studien
Massnahmen_Frankenwaldbriicken_Hollental_30012020 Schlumprecht GmbH; Bayreuth



Anlass und Aufgabenstellung 42

Lagebeschreibung: Buchenaltholz, auf Felskuppe ndrdlich Haselhiigel

Rechtswert; 4479254

Hochwert: 5584101

Details der Mafinahme: Blatt 3, Nr 8 und 9

CEF1-CEF3: fiir Schlingnatter optimierte Winter- und Sommerquartiere schaffen bei randlichen Lichtungen und Siidseite
des Altholzes; Liickige Steinhaufen aufschlichten, randlich Wurzelteller ablegen

Abstimmung mit WildkatzenmalRnahme V22

Foto: 51-55, Zustand 7.11.2019
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Lagebeschreibung: Nordseite einer Wendeplatte des Forstweges; vermutlich im Staatsforst, mit dichtem
Brombeergeblisch

Rechtswert; 4479309

Hochwert: 5583792

Details der Mafinahme: Blatt 5, Nr 14 bis 16

CEF1-CEF3: fiir Schlingnatter Optimierte Winter- und Sommerquartiere schaffen bei siidexponierten Waldrandern zu
Waldweg/forstliche Wendeplatte; Liickige Steinhaufen aufschlichten, randlich Wurzelteller ablegen

Abstimmung mit WildkatzenmalRnahme V22

Foto: 58-65, Zustand 7.11.2019
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Lagebeschreibung: Siidseite Waldrand, mit breitem Saum, stdlich vorgelagert Acker

Rechtswert; 4479383

Hochwert: 5583660

Details der Mafinahme:Blatt 5 Nr 22; in der Nahe auch Nr. 17

CEF1 — CEF3: fiir Schlingnatter: Optimierte Winter- und Sommerquartiere schaffen bei stiidexponierten Waldrandern,
hierfur breiten Waldsaum nutzen

Llckige Steinhaufen aufschlichten, randlich Wurzelteller ablegen

Foto: 36, Zustand 7.11.2019
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Lagebeschreibung: Sidseite Waldrand, mit breitem Saum, stdlich vorgelagert Acker

Rechtswert; 4478935

Hochwert: 5583581

Details der Mafinahme: Blatt 6, Nr 19

CEF1 — CEF3: fiir Schlingnatter: Optimierte Winter- und Sommerquartiere schaffen bei stiidexponierten Waldrandern,
hierfur breiten Waldsaum nutzen

Liickige Steinhaufen aufschlichten, randlich Wurzelteller ablegen

Foto: 45, 46, Zustand 7.11.2019
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Lagebeschreibung: Stidseite Hecke, Baumreihe (Birken), suidlich vorgelagert Griinland

Rechtswert; 29: 4479388

Hochwert: 29: 5583267

Details der Mafinahme: Foto 29 Blatt 7 Nr 24; RW 4479392 HW 5583272

Foto 31: MaBnahme 27; RW 4479434; HW 5583156

Foto 32: Manahme 26 RW 4479454 HW 5583162

CEF1 — CEF3 fiir die Schlingnatter: Optimierte Winter- und Sommerquartiere schaffen auf Stidseite der Hecke /
Baumreihe, Liickige Steinhaufen aufschlichten, randlich Wurzelteller ablegen

Foto: 29,30-32, 7.11.20109

29

31: Maflnahme 27
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Foto 32: Malnahme 26
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Lagebeschreibung: Siidseite Hecke, sldlich vorgelagert Griinland und Schafweide (eingezaunt)

Rechtswert; 20: 4479400

Hochwert: 5582619

Details der Malnahme: Blatt 8, Nr 28-30
CEF1 - CEF3 fur Schlingnatter : Optimierte Winter- und Sommerquartiere schaffen auf Stidseite der Hecke / Baumreihe,
Liickige Steinhaufen aufschlichten, randlich Wurzelteller ablegen; an den Sdumen drei Stellen mdglich

Foto:
17,18:7.11.2019

17 18

Frankenwaldbriicken 2020 Biiro fiir 6kologische Studien
Massnahmen_Frankenwaldbriicken_Hoéllental_30012020 Schlumprecht GmbH; Bayreuth



Anlass und Aufgabenstellung 51

Lagebeschreibung: Hecken, Baumhecke und einzeln stehende Birken sudlich Kemlas und nordlich Issigau

Rechtswert; 4479539

Hochwert: 5583326

Details der Mafinahme: Blatt 7, Nr. 25

Schlingnatter CEF1-CEF3 :

Auf Stdseite: (iberwachsene Silageballen entfernen, hier optimierte Winter- und Sommerquartiere schaffen
Llickige Steinhaufen aufschlichten, randlich Wurzelteller ablegen

Foto: 27-28, am 7.11.2019

27
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Lagebeschreibung: stidexponierter Waldrand

Rechtswert; 4479506

Hochwert: 5583717

Details der Mafinahme: Blatt 7, Nr. 26, 27

Schlingnatter CEF1-CEF3 :

Auf Stdseite: (iberwachsene Silageballen entfernen, hier optimierte Winter- und Sommerquartiere schaffen
Llckige Steinhaufen aufschlichten, randlich Wurzelteller ablegen

Foto: 31, 32
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32: MalRinhahme Blatt 7, Nr 26
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Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)
10 | Zauneidechse Keine Malinahmen erforderlich mangels Nachweisen
Lagebeschreibung:
Rechtswert:
Hochwert:
Details der Manahme:
MaRnahmen fiir die Schlingnatter niitzen auch der Zauneidechse aufgrund &hnlicher dkologischer Anspriiche
(obige Gestaltungsmafinahmen fiir optimierte Habitate)
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1.1.6 Baumfalke

Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)

12 | Baumfalke V V/10: Durchflihrung der Beraumungsmafinahmen (Baumfallungen,
Rodungen) zur Vorbereitung des Baufeldes auflerhalb der Brutzeit
dieser Vogelarten.

V/11: Installation von je 3 spezifischen Horstplattformen (d.h. flache
Weidenkdrbe im Wipfel potenzieller Horstbaume) auBerhalb des
FFH-Gebiets bzw. NSG in vom Vorhaben nicht beeinflussten
Waldbereichen.

Lagebeschreibung: Blatt 15 Nr 63 : Nadelwald stidéstlich Kemlas, Richtung Hollerjoh

Rechtswert; 4481330

Hochwert: 5583140

Details der Mainahme: VV11: Horstplattformen (d.h. flache Weidenkérbe) im Wipfel potenzieller Horstbdume installieren

Foto: 3,4 10.11.2019
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Lagebeschreibung: Blatt 15 Nr 61
abwechslungsreicher Nadelwald stidostlich Kemlas, bei Hollerhéh, Wiese und Obstbaume

Rechtswert; 4481382

Hochwert: 5583141

Details der MaBnahme: V11: Horstplattformen (d.h. flache Weidenkérb)e im Wipfel potenzieller Horstbaume installieren

Foto: 3 bis 6; Zustand 10.11.2019
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Lagebeschreibung: Fichten-Kiefern-Nadelwald stiddstlich Kemlas, bei Hollerhdh, Lichtungen und Schlagfluren

Rechtswert; 4481440

Hochwert: 5583135

Blatt 15 Nr 63
Details der Mafinahme V11: Waldrand mit hohen Fichten und Kiefern

Foto: 5,6 10.11.2019

141440
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Lagebeschreibung: Stidrand des Nadelwalds stiddstlich Kemlas bei-Hollerhoh

Rechtswert; 4481330

Hochwert: 5583140

Details der MaRnahme: Blatt 15 Nr. 80
V11: Fichte-Kiefern-Waldrand und abwechslungsreiche Waldstruktur, durch Nadelbaum-Hochwald und Lichtungen;
Nistplattformen im Hochwald anbringen

Foto: 10.11.2019

Ahnliche Stelle:

Lagebeschreibung: Stidrand des Nadelwalds stidostlich Kemlas bei-Hollerhoh

Rechtswert; 4481330

Hochwert: 5583140

Details der MaRnahme: Blatt 15 Nr. 82
V19 flr Sperber, Habicht; Fichte-Kiefern-Waldrand und abwechslungsreiche Waldstruktur, durch Nadelbaum-Hochwald
und Lichtungen; Nistplattformen im Hochwald anbringen

Foto: 10.11.2019
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Lagebeschreibung: Feldgehdlz mit alten Eichen, westlich Klaranlage im Zottelbachtal westlich Eisenbiihl

Rechtswert; 4481300

Hochwert: 5584205

Blatt 13 Nr 71: V11: Nistplattformen im Feldgehélz anbringen

Foto:, 10.11.2019
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Baumfalke

Lagebeschreibung: Feldgehdlze sudlich Kemlas

Rechtswert: 4480653 - 200

Hochwert: 5583424

Lage: Blatt 10, Nr 42 Details der Maltnahme: V11:
Horstplattform errichten fiir Baumfalken

Foto: 96, 7.11.2019

13 | Baumpieper

Keine spezifischen Malknahmen erforderlich

14 | Bluthanfling

Keine spezifischen Malknahmen erforderlich

15 | Dorngrasmucke

Keine spezifischen Malknahmen erforderlich
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1.1.7 Eisvogel

Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme

okologischen Gilde)
16 | Eisvogel Vv V/12: Installation von je 3 spezifischen Eisvogel-Nistrohren auRerhalb
17 | Wasseramsel des FFH-Gebiets bzw. NSG in vom Vorhaben nicht beeinflussten

Gewassern (Selbitz nérdlich Blechschmidtenhammer, Saale bei
Kemlas - Blankenberg)

V13: Installation von je 3 spezifischen Wasseramsel-Nistkasten
auferhalb des FFH-Gebiets bzw. NSG in vom Vorhaben nicht
beeinflussten Gewassern (Briicken an der Selbitz nérdlich
Blechschmidtenhammer, Briicken Uber die Saale bei Kemlas —
Blankenberg; Briicken am Lohbach)

V/14: Bereitstellung umfangreicher Informationen tber die
artenschutzfachliche Bedeutung des Gebiets, (iber Ge- und Verbote
des Artenschutzes und (iber die Vogelarten des Héllentals,
insbesondere in Verbindung mit Hinweisen zu richtigem Verhalten auf
Wegen (Wegefiihrung, Wegegebot etc.) und an Gewassern und in
Uferbereichen (Lagern, Zelten, Campen, etc.)
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Lagebeschreibung: Bei Unterwolfstein, linkes Ufer eines Seitenarms der Sachs. Saale

Rechtswert; 4479177

Hochwert: 5585192

Details der Manahme: Blatt 2 Nr 1: am linken Ufer Steilwand aufschiitten und kiinstliche Brutrohre fiir den Eisvogel
einbringen

Foto: 38, 39
Zustand am 11.11.2019

38
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Lagebeschreibung: Bei Unterwolfstein, linkes Ufer der Saale

Rechtswert; 4479230

Hochwert: 5585214

Details der MaRnahme: Blatt 2 Nr 2 und Nr 3: am linken Ufer Steilwand aufschitten und kiinstliche Brutréhre einbringen

Foto: 40, 41; Zustand am 11.11.2019

Frankenwaldbriicken 2020
Massnahmen_Frankenwaldbriicken_Hollental_30012020

Biiro fiir 6kologische Studien
Schlumprecht GmbH; Bayreuth




Anlass und Aufgabenstellung

64

1.1.8 Hohltaube

Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)
20 | Hohltaube V V15: Durchflihrung der BaumalRnahmen (Spannen der Briickenseile,

Briickenerrichtung) aulerhalb der Brutzeit dieser Vogelarten

V25b: Bereitstellung von Ersatz-Nistgelegenheiten in nicht
beunruhigten Bereichen (Aufhangen von mindestens 5 spezifischen
Nistkasten, an anderer Stelle im Landkreis) sowie Nutzungsverzicht
in Altholzbestanden in mindestens 5 geeigneten Altholzgruppen/ -
bestanden zu jeweils mind. 0,35 ha Flache. Als Standorte sollten
Baume im Umfeld, die vom Vorhaben nicht berlhrt werden, gewahit
werden. Nach UMWELTAMT NURNBERG (2019) und MKULNV
NRW (2013) gibt es keine begriindeten Mengen- bzw.
GrdRenangaben pro Brutpaar Schwarzspecht in der Literatur, da
Spechte grofe Reviere bilden. Daher orientiert sich dieser Vorschlag
am Mittelwert der MindestgroRe des Schwarzspechts, des
Hohlenlieferanten der Hohltaube, nach MKULNV NRW (2013). Die
MaRnahme ist nicht flachengleich zu V17 (siehe Schwarzspecht)
durchzufiihren, sondern an anderen Stellen.

Lagebeschreibung: abwechslungsreicher Nadelwald stud6stlich Kemlas, bei Hollerhoh, Wiese und Obstbdume

Rechtswert; 4481382

Hochwert: 5583141

Details der Mafinahme:V25b Hohltaube
Lage Blatt 15 Nr 63 und 62 (Hohltaube)

Foto: 3 bis 6; Zustand 10.11.2019
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1.1.9 RaufuBRkauz

Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)

21 | Raufullkauz Vv V26: Bereitstellung von Ersatz-Nistgelegenheiten in nicht
beunruhigten Bereichen (Aufhangen von mindestens 5 spezifischen
Nistkasten, an anderer Stelle im Landkreis). Als Standorte sollten
vor allem Baume im Umfeld, die vom Vorhaben nicht beriihrt
werden, gewahlt werden, sowie Herausnahme von mindestens 5
Hohlenbaumen, im Umfeld der Nistkasten-Standorte, aus der

\ forstlichen Nutzung und langfristige Bereitstellung als
,Habitatbdume®, die Malnahme kombiniert kurzfristige und
langfristig wirksame Teilmafinahmen (vgl. UMWELTAMT
NURNBERG 2019, MaRnahmen 1 und 23).

V/30: Anbringen von geeigneten Markierungsmafnahmen und
Leucht-Markierungsmafinahmen an der geplanten Briicke und ihren
Tragerseilen, so dass anfliegende Vogelarten die
Briickenkonstruktion im Nahbereich wahrehmen und ausweichen
konnen.

Lagebeschreibung: Nadelwald stdéstlich Kemlas, bei Hollerh6h
abwechslungsreiche Waldstruktur, durch Nadelbaum-Hochwald, z.T. junge Fichtenbestande,

Rechtswert; 4481876

Hochwert: 5583351

Details der Mainahme: Blatt 16 Nr 56: V26: Nistkasten im Hochwald anbringen

Foto: 10.11.2019

142515
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Lagebeschreibung: Fichten-Nadelwald stiddstlich Kemlas

Rechtswert; 4481784

Hochwert: 5583523

Details der MaBnahme: Blatt 15, Nr 54 und 55: vom schmalen Waldwegen aus einwérts in Fichten-Hochwald

V/26: Bereitstellung von Ersatz-Nistgelegenheiten in nicht beunruhigten Bereichen (Aufhdngen von mindestens 5
spezifischen Nistkasten, an anderer Stelle im Landkreis). Als Standorte sollten vor allem Baume im Umfeld, die vom
Vorhaben nicht berlihrt werden, gewahlt werden; in Kombination mit Nutzungsverzicht oder Erhdhung des Erntealters
(MKULNV NRW 2013) auf mindestens je 0,1 ha Flache im Umfeld der Nistkasten-Standorte. Die MaRnahme kombiniert
kurzfristige und langfristig wirksame Teilmalnahmen.

Foto:
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144126: Koordinaten 4481784 5583523 Blatt 15, Nr 54
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1.1.10 Schwarzspecht

Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)

22 | Schwarzspecht Vv V/17: Bereitstellung von Ersatz-Nistgelegenheiten in nicht
beunruhigten Bereichen (im Gemeindegebiet oder Landkreis), durch
Herausnahme von Hohlenbdumen und alten anbriichigen Baumen
aus der forstlichen Nutzung und Belassen im Bestand sowie
Nutzungsverzicht in Altholzbestanden in mindestens 5 geeigneten
Altholzgruppen/ -bestéanden zu jeweils mind. 0,35 ha Flache. Nach
UMWELTAMT NURNBERG (2019) und MKULNV NRW (2013) gibt
es keine begriindeten Mengen- bzw. Grélenangaben pro Brutpaar
Schwarzspecht in der Literatur, da Spechte grofie Reviere bilden.
Daher orientiert sich dieser Vorschlag am Mittelwert der
MindestgroRe des Schwarzspechts, des Hohlenlieferanten der
Hohltaube, nach MKULNV NRW (2013). Als Standorte sollten vor
allem Baume aulerhalb des NSG ,Hdllental*, dstlich der geplanten
Zuwegung Hollental und ostlich der Hollentalterrassen, die vom
Vorhaben nicht berihrt werden, gewahlt werden, oder an anderer
Stelle im Gemeindegebiet.

Lagebeschreibung: Blatt 15 Nr 53

Nadelwald siiddstlich Kemlas, bei Hollerhdh; abwechslungsreiche Waldstruktur, durch Nadelbaum-Hochwald, z.T. junge
Fichtenbestande,

siehe V26 RauhfulRkauz Blatt 15 Nr 53

Rechtswert; 4481876

Hochwert: 5583351

Details der Mafinahme:

Lagebeschreibung: Stidrand des Nadelwalds sudostlich Kemlas bei-Hollerhoh; Blatt 15 Nr 80
Siehe V11 Baumfalke

Rechtswert; 4481330

Hochwert: 5583140

Details der Mainahme: V11: Fichte-Kiefern-Waldrand und abwechslungsreiche Waldstruktur, durch Nadelbaum-
Hochwald und Lichtungen; Nistplattformen im Hochwald anbringen

Foto: 10.11.2019
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1.1.11 Schwarzstorch

Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)
23 | Schwarzstorch Vv V/18: Bereitstellung von Ersatz-Nistgelegenheiten in nicht

beunruhigten Bereichen (im Landkreis oder im Naturraum), durch
Installation von 3 Horstplattformen in Kombination mit
Nutzungsverzicht oder Erhdhung des Erntealters (MKULNV NRW
2013) auf mindestens je 0,3 ha Flache im Umfeld der
Horstplattformen-Standorte. Als Standorte sollten vor allem Baume
auBerhalb des NSG ,Hollental”, z. B. in den Waldern norddstlich und
sudwestlich Kemlas oder Issigau, die vom Vorhaben nicht berthrt
werden, gewahlt werden, oder an anderer Stelle im Landkreis (das
Anbringen von Nisthilfen (Nestplattformen mit Kunsthorst) hat sich —
nach Angaben des Bayer. LfU — insbesondere an Standorten mit
vorab bereits gescheiterten Nestbauversuchen oder Nestabstiirzen
z.B. nach Unwettern bewahrt.

V16: Minimierung der Anzahl von Abspannseilen an den
Briickenbauwerken und Markierung von Trager- und Abspannseilen
mit Vogelfahnen (z.B. mit schwarz/weilten beweglichen
Markierungslaschen oder vergleichbare Systeme geméaR VDN 2014)

Lagebeschreibung: Blatt 17 Nr 34 und 33: Nadelwald an der Strafle von Issigau nach Hadersmanngriin, sudlich Strafle;
nordostlich Reitzenstein im Fichten-Hochwald

Rechtswert; 4481842

Hochwert: 5582462

Blatt 17 Nr 34 und 33: V18: Nistplattformen im Fichten-Hochwald anbringen, auf starker Fichte mit Zwiesel, ca. 60 cm

BHD, nahe Felsen

Foto: 11, 12: Blatt 17 Nr 33, am 11.11.2019

11: Blatt 17 Nr 34
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12: Blatt 17 Nr 33
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Lagebeschreibung: Blatt 15 Nr 51: Fichten-Kiefernwald stiddstlich Kemlas

Rechtswert; 4481654

Hochwert: 5583412

Nistplattform im Fichten-Hochwald anbringen; Fichte mit breitem Zwiesel, iiberschirmende Fichten ringsum,

sehr gut geeignet

Foto: 22, 23; am 11.11.2019
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23: Blatt 15 Nr 51
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Lagebeschreibung: Fichten-Kiefernwald stiddstlich Kemlas

Rechtswert; 4481506

Hochwert: 5583352

Blatt 15 Nr 47, 48: Nistplattform im Fichten-Hochwald anbringen; starke Fichte (80 cm BDD) mit Zwiesel, mittig im
Bestand; gut geeignet

Foto: 24-26; am 11.11.2019
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Lagebeschreibung: Fichten-Kiefernwald stiddstlich Kemlas,

Rechtswert; 4481473

Hochwert: 5583402

Blatt 15 Nr 49: Nistplattform im Fichten-Hochwald anbringen; starke Fichte (60 cm BDD) am Waldrand
gut geeignet

Foto: 27-28; am 11.11.2019
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28: Blatt 1.5 Nr 49 L
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Lagebeschreibung: Fichten-Kiefernwald stidéstlich Kemlas,

Rechtswert; 4481473

Hochwert: 5583402

Blatt 15 Nr 46: Nistplattform im Fichten-Hochwald anbringen; starke Fichte mit Zwiesel am Bestandsrand bei Laubholz-
Lichtung
gut geeignet

Foto: 29, 30; am 11.11.2019

29
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Lagebeschreibung: Fichten-Kiefernwald stidéstlich Kemlas,

Rechtswert; 4481215

Hochwert: 5583362

Blatt 15 Nr 44: Nistplattform im Fichten-Hochwald anbringen; starke Fichte mit breitem Zwiesel im Bestand
gut geeignet

Foto: 31, 32; am 11.11.2019
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1.1.12 RaufuB- oder Sperlingskauz

Rauful®- oder Sperlingskauz

Lagebeschreibung: Laubwald-bestandene Kuppe, Buchenaltholz, nordwestlich Wolfstein

Rechtswert; 4479229

Hochwert: 5584120

Blatt 3, 8 bis 11; Nr 6: Details der Maltinahme: V26 Raufuflkauz-Nistkasten authangen, oder V20 Sperlingskauz-
Nistkasten authangen

bestehende defekte Kasten ersetzen, siehe Foto 56

auch geeignet flr Hohltaube oder Sperlingskauz V20

Foto: 55, 56, Zustand 7.11.2019

55:Blatt 3, 8 bis 11; Nr 6
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56: Blatt 3, Nr 6
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Rauful3- oder Sperlingskauz

Lagebeschreibung: ost-exponierter Fichtenwald, Hochwald; nordwestlich Haselhlgel

Rechtswert; 4480434

Hochwert: 5584366

Details der Manahme: Blatt 3 Nr 5
V26: RaufulBkauz-Nistkasten aufhéangen, oder V20 Sperlingskauz-Nistkasten aufhéangen

Foto: 70, Zustand 7.11.2019
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Rauful- oder Sperlingskauz

Lagebeschreibung: Fichtenhochwald westl. Kuppe Blankeneck

Rechtswert; 4479982

Hochwert: 5583910

Details der Manahme: Blatt 4 Nr 13: RaufuBkauz V26; oder Sperlingskauz V20

Foto: 71, Zustand 7.11.2019
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Rauful- oder Sperlingskauz

Lagebeschreibung: Fichtenwald, Hochwald bei Waldwegekreuzung ostlich Wiedeturm

Rechtswert; 4479982

Hochwert: 5583910

Details der Manahme: Blatt 4 Nr 12: RaufuBkauz V26; oder Sperlingskauz V20

Foto: 73, Zustand 7.11.2019
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Rauful- oder Sperlingskauz

Lagebeschreibung: Nadelwald stidlich Issigau, in Kuppenlage bei Reitzenstein

Rechtswert; 101: 4480478; 103: 4480475

Hochwert: 101 5581501; 103 5581495

Details der Mainahme: Blatt 18 Nr 32 und 31: spezielle Nistkasten aufhangen

Foto: 101, 103 Zustand 7.11.2019

101: Blatt 18 Nr 31

103: Blatt 18 Nr 32
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1.1.13 Sperlingskauz

Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)
26 | Sperlingskauz Vv V20: Bereitstellung von 6 spezifischen Ersatz-Nistgelegenheiten, d.h.

Nistkasten flr Kleineulen, in nicht beunruhigten Bereichen (im
Landkreis). Als Standorte sollten vor allem Baume 0stlich der
geplanten Hollentalterrassen und/oder ostlich der Zuwegung
Héllental, die vom Vorhaben nicht berlihrt werden, gewahlt werden,
oder an anderer Stelle im Landkreis (z.B. Waldgebiete nordwestlich
und stidostlich Kemlas oder Issigau), in Kombination mit
Nutzungsverzicht oder Erhdhung des Emtealters (MKULNV und FOA
2013) auf mindestens je 0,1 ha Flache im Umfeld der Nistkasten-
Standorte.

V/16: Minimierung der Anzahl von Abspannseilen an den
Briickenbauwerken und Markierung von Tréger- und Abspannseilen
mit Vogelfahnen (z.B. mit schwarz/weilten beweglichen
Markierungslaschen oder vergleichbare Systeme gemaR VDN 2014)

Lagebeschreibung: Nadelwald nordéstlich Kemlas, bei Hollerh6h,

Rechtswert;

Hochwert:

Details der MaRnahme: Blatt 15 Nr 60, 63: V20 abwechslungsreiche Waldstruktur, durch Nadelbaum-Hochwald, z.T.
junge Fichtenbestande, Nistkésten im Hochwald anbringen

Foto: 3,4
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Lagebeschreibung: Fichten-Kiefern-Nadelwald nordéstlich Kemlas,

Rechtswert;

Hochwert:

Details der Manahme: Blatt 15 Nr 59: V20 Nistkasten aufhangen, an Waldrand mit hohen Fichten und Kiefern

Foto: 7,8
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Lagebeschreibung: nordexponierter Waldrand eines Fichten-Nadelwalds auf Kuppe norddstlich Kemlas, bei grofier
Lichtung,

Rechtswert; 4481876

Hochwert: 5583351

Details der MaRnahme: Blatt 16 Nr 58: Sperlingskauz V20 Nistkasten authangen, am Waldrand mit hohen Fichten und
Kiefern und einwarts ins Bestandesinnere

Foto: 9, 10, 11

142505: Blatt 16 Nr 58
e
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142726: RW 4481904 HW 5583427
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Lagebeschreibung: nord-exponierter Fichten-Nadelwald nordéstlich Kemlas, Richtung Zottelbach
sudl. Klaranlage Zottelbach / Eisenbiihl

Rechtswert; 4482305

Hochwert: 5583349

Details der MaRnahme: Blatt 13 Nr 73: Sperlingskauz V20 Nistk&sten aufhangen, nahe Bachtalchen
Auch geeignet fir RaufuBkauz V26

Foto: 20191110_153139.jpg ,

39
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Blatt 13 Nr 73

Frankenwaldbriicken 2020 Biiro fiir 6kologische Studien
Massnahmen_Frankenwaldbriicken_Hollental_30012020 Schlumprecht GmbH; Bayreuth



Anlass und Aufgabenstellung 97

Lagebeschreibung: nord-exponierter Fichten-Nadelwald nordéstlich Kemlas, Richtung Zottelbach
stdl. Klaranlage Zottelbach / Eisenbiihl

Rechtswert; 4481481

Hochwert: 5584078

Details der MaRnahme: Blatt 13 Nr 72: Sperlingskauz V20 Nistk&sten authangen, an Randern des Bachtaichen
Auch geeignet fir RaufuBkauz V26

Foto: 20191110_153146.jpg

Blatt 13 Nr 72
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1.1.14 Sperber, Habicht

Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)
24 | Sperber, Habicht Vv V/19: Bereitstellung von Ersatz-Nistgelegenheiten in nicht

25

beunruhigten Bereichen (im Gemeindegebiet oder Landkreis), durch
Installation von 3 spezifischen Nestunterlagen. Als Standorte sollten
vor allem Baume rund um Lohbach- und Selbitztal oder in den
Waldern norddstlich und siidwestlich Kemlas, die vom Vorhaben nicht
beriihrt werden, gewahlt werden, oder an anderer Stelle im

Landkreis, in Kombination mit Nutzungsverzicht oder Erhéhung des
Erntealters (MKULNV NRW 2013) auf mindestens je 0,1 ha Flache im
Umfeld der Nestunterlagen -Standorte.

V10: Durchflihrung der Berdumungsmafnahmen (Baumféllungen,
Rodungen) zur Vorbereitung des Baufeldes auRerhalb der Brutzeit
dieser Vogelarten.

V16: Minimierung der Anzahl von Abspannseilen an den
Briickenbauwerken und Markierung von Trager- und Abspannseilen
mit Vogelfahnen (z.B. mit schwarz/weilten beweglichen
Markierungslaschen oder vergleichbare Systeme gemaR VDN 2014)

Lagebeschreibung: Waldrand nordwestlich Hademannsgriin und stidwestlich Ort Holler

Rechtswert; 4482127

Hochwert: 5583294

Details der Mainahme: Blatt 16 Nr 67

V/19: Bereitstellung von Ersatz-Nistgelegenheiten in nicht beunruhigten Bereichen (im Landkreis), durch Installation

spezifischen Nestunterlagen, am Fichtenwaldrand

Foto: 20191110_160400.jpg

160400: Blatt 16 Nr 67
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20191110 160404.jpg: Blatt 16 Nr 69
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Lagebeschreibung: Waldrand im Zottelbachtal, westlich Eisenbiihl bei Klaranlage Zottelbach

Rechtswert; 4481578

Hochwert: 5584397

Details der MaRnahme: Blatt 12, Nr 74: V19: Bereitstellung von Ersatz-Nistgelegenheiten, durch Installation spezifischen
Nestunterlagen, am siidexponierten Fichtenwaldrand

Details der Manahme: Blatt 12, Nr 76: fur RaufuBkauz: Bereitstellung von Ersatz-Nistgelegenheiten, durch Installation
spezifischen Nistkasten, am siidexponierten Fichtenwaldrand

Foto: 20191110_150858.jpg; 20191110_150907 .jpg

Frankenwaldbriicken 2020 Biiro fiir 6kologische Studien
Massnahmen_Frankenwaldbriicken_Hoéllental_30012020 Schlumprecht GmbH; Bayreuth




Anlass und Aufgabenstellung 102

20191110 150907.jpg

20191110 150907.jpg
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Lagebeschreibung: Fichten-Kiefern-Waldrand stdlich des Zottelbachtals, westlich Eisenblihl stidwestlich Klaranlage
Zottelbach

Rechtswert; 4481451

Hochwert: 5584186

Details der Mainahme: Blatt 13 Nr 78
Sperber, Habicht V19 am ost- oder nordexponierten Waldrand mit hohen Fichten und Kiefern

Foto: 20191110_152331.jpg

20191110 _152331.jpg
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1.1.15 Wespenbussard

Wespenbussard

Lagebeschreibung: Blatt 3 Nr 81: alte Buchengruppe nordwestlich Ort Wolfstein

Rechtswert; 4479146

Hochwert: 5584271

Details der MaRnahme: V29: Installation von je 3 spezifischen Horstplattformen (d.h. flache Weidenkdrbe im Wipfel
potenzieller Horstbaume)

Foto: 68 — 69, Zustand 7.11.2019

68
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Wespenbussard

Lagebeschreibung: Blatt 10 Nr 83 Feldgeholz sudlich Kemlas

Rechtswert: 4480653 - 200

Hochwert: 5583424

Details der Malinahme:
V29: Installation von je 3 spezifischen Horstplattformen (d.h. flache Weidenkérbe im Wipfel
potenzieller Horstbaume)

Foto: 84,81, 82

84: Blatt 10 Nr 83
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Wespenbussard

Lagebeschreibung: Nadelwald an der Straf3e von Issigau nach Hadersmanngriin, siidlich StraRe, westlich StraRe nach
Reitzenstein

Rechtswert; 4481894

Hochwert: 5582470

Blatt 17 Nr 84: V29: Installation von je 3 spezifischen Horstplattformen (d.h. flache Weidenkorbe im Wipfel potenzieller
Horstbaume)
im Fichten-Hochwald anbringen

Foto: 17; am 11.11.2019
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1.1.16 Uhu: Neuschaffung

Fur die Arten Uhu und Wanderfalke werden aus Sicherheitsgriinden die Koordinaten bestehender und
potenzieller Neststandorte nicht dargestellt, die der UNB des Landkreis bekannt sind.

Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)

27a | Uhu \% V16: Minimierung der Anzahl von Abspannseilen an den
Briickenbauwerken und Markierung von Trager- und Abspannseilen
mit  Vogelfahnen (z.B. mit schwarz/weilen beweglichen
Markierungslaschen oder vergleichbare Systeme gemaR VDN 2014)

V21: Bereitstellung von Ersatz-Nistgelegenheiten in Steinbriichen,
durch Installation von 3 Brutnischen in Steinbriichen im Landkreis
oder Naturraum, zur Kompensation potenzieller individueller

Verluste.
Lagebeschreibung: Steinbruch stidlich Hadermannsgriin
Rechtswert:
Hochwert:

Details der Mainahme:

In Abstimmung / Zusammenarbeit mit Steinbruchbesitzer und Vogelschiitzern Installation einer Nestunterlage und von
Abwehrgittern oder —platten, um Nestraubern den Zugang zum Nest zu erschweren/unmdglich machen. Installation der
Nestunterlage und Anbringung der Abwehrgittern oder —platten auerhalb der Brutzeit.

Foto:

Lagebeschreibung: Steinbruch siidwestlich Hadermannsgriin

Rechtswert;

Hochwert:

Details der Manahme:

In Abstimmung / Zusammenarbeit mit Steinbruchbesitzer und Vogelschiitzern Installation einer Nestunterlage und von
Abwehrgittern oder —platten, um Nestraubern den Zugang zum Nest zu erschweren/unmdglich machen. Installation der
Nestunterlage und Anbringung der Abwehrgittern oder —platten auerhalb der Brutzeit.

Foto:

Lagebeschreibung: Steinbruch stidwestich Tauperlitz stdlich Ascher StralRe (HO5)

Rechtswert;

Hochwert:

Details der Manahme:

In Abstimmung / Zusammenarbeit mit Steinbruchbesitzer und Vogelschiitzern Installation einer Nestunterlage und von
Abwehrgittern oder —platten, um Nestrdubern den Zugang zum Nest zu erschweren/unméglich machen. Installation der
Nestunterlage und Anbringung der Abwehrgittern oder —platten aullerhalb der Brutzeit.

Foto:
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1.1.17 Uhu: Optimierung bestehender Vorkommen

Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)

27b | Uhu \% V27: Optimierung der Nistplatze in Steinbriichen, Installation von
Abwehrmafinahmen gegen Nestrauber (z.B. Fuchs) in Steinbriichen
im Landkreis oder Naturraum, zur Verbesserung des Bruterfolges
bestehender Brutvorkommen. Hierdurch Kompensation potenzieller
individueller Verluste.

Lagebeschreibung: Steinbruch stidwestlich Kéditz, stidlich Schwalbenbhl

Rechtswert: Neststandort nur der UNB bekannt

Hochwert: Neststandort nur der UNB bekannt

Details der Mainahme:

In Abstimmung / Zusammenarbeit mit Steinbruchbesitzer und Vogelschitzern Installation von Abwehrgittern oder —
platten unterhalb des bestehenden Brutplatzes, um Nestraubern den Zugang zum Nest zu erschweren/unmaéglich
machen. Anbringung der Abwehrgittern oder —platten auBerhalb der Brutzeit.

Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)

27b | Uhu \% V27: Optimierung der Nistplatze in Steinbrlichen, Installation von
Abwehrmafinahmen gegen Nestrauber (z.B. Fuchs) in Steinbriichen
im Landkreis oder Naturraum, zur Verbesserung des Bruterfolges
bestehender Brutvorkommen. Hierdurch Kompensation potenzieller
individueller Verluste.

Lagebeschreibung: Steinbruch nérdlich Marxgriin, stidlich Haltestelle Hollenthal der Bahn und sudlich Stebenbach

Rechtswert; Neststandort nur der UNB bekannt

Hochwert: Neststandort nur der UNB bekannt

Details der Mainahme:

In Abstimmung / Zusammenarbeit mit Steinbruchbesitzer und Vogelschitzern Installation von Abwehrgittern oder —
platten unterhalb des bestehenden Brutplatzes, um Nestraubern den Zugang zum Nest zu erschweren/unmdéglich
machen. Anbringung der Abwehrgittern oder —platten auBerhalb der Brutzeit.

Foto:
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Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)

27b | Uhu V V27: Optimierung der Nistplatze in Steinbriichen, Installation von
Abwehrmafinahmen gegen Nestrauber (z.B. Fuchs) in Steinbriichen
im Landkreis oder Naturraum, zur Verbesserung des Bruterfolges
bestehender Brutvorkommen. Hierdurch Kompensation potenzieller
individueller Verluste.

Lagebeschreibung: Steinbruch nérdlich Meierhof, westlich Schwarzholzwinkel

Rechtswert; Neststandort nur der UNB bekannt

Hochwert: Neststandort nur der UNB bekannt

Details der Manahme:

In Abstimmung / Zusammenarbeit mit Steinbruchbesitzer und Vogelschitzern Installation von Abwehrgittern oder —
platten unterhalb des bestehenden Brutplatzes, um Nestraubern den Zugang zum Nest zu erschweren/unmaglich
machen. Anbringung der Abwehrgittern oder —platten aullerhalb der Brutzeit.

Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)

27b | Uhu \% V27: Optimierung der Nistplatze in Steinbriichen, Installation von
Abwehrmafinahmen gegen Nestrauber (z.B. Fuchs) in Steinbriichen
im Landkreis oder Naturraum, zur Verbesserung des Bruterfolges
bestehender Brutvorkommen. Hierdurch Kompensation potenzieller
individueller Verluste.

Lagebeschreibung: Steinbruch 6stlich Selbitz dstlich des Rothenbaches

Rechtswert; Neststandort nur der UNB bekannt

Hochwert: Neststandort nur der UNB bekannt

Details der Mainahme:

In Abstimmung / Zusammenarbeit mit Steinbruchbesitzer und Vogelschitzern Installation von Abwehrgittern oder —
platten unterhalb des bestehenden Brutplatzes, um Nestraubern den Zugang zum Nest zu erschweren/unmdglich
machen. Anbringung der Abwehrgittern oder —platten auBerhalb der Brutzeit.
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Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)
27b | Uhu V V27: Optimierung der Nistplatze in Steinbriichen, Installation von

Abwehrmafinahmen gegen Nestrauber (z.B. Fuchs) in Steinbriichen
im Landkreis oder Naturraum, zur Verbesserung des Bruterfolges
bestehender Brutvorkommen. Hierdurch Kompensation potenzieller
individueller Verluste.

Lagebeschreibung: Steinbruch éstlich Tauperlitz stidlich des Quellitzbaches

Rechtswert; Neststandort nur der UNB bekannt

Hochwert: Neststandort nur der UNB bekannt

Details der Manahme:
In Abstimmung / Zusammenarbeit mit Steinbruchbesitzer und Vogelschiitzern Installation von Abwehrgittern oder —
platten unterhalb des bestehenden Brutplatzes, um Nestraubern den Zugang zum Nest zu erschweren/unmaéglich
machen. Anbringung der Abwehrgittern oder —platten aullerhalb der Brutzeit.
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1.1.18 Wanderfalke: Neuschaffung

Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)

28a | Wanderfalke Vv V16: Minimierung der Anzahl von Abspannseilen an den
Briickenbauwerken und Markierung von Trager- und Abspannseilen
mit  Vogelfahnen (z.B. mit schwarz/weilen beweglichen
Markierungslaschen oder vergleichbare Systeme gemaR VDN 2014)
V24. Bereitstellung von Ersatz-Nistgelegenheiten in Steinbriichen
oder an Tirmen, durch Installation von insgesamt 3 Brutnischen in
Steinbriichen oder Nest-Plattformen an Tirmen im Landkreis oder
Naturraum, zur Kompensation potenzieller individueller Verluste,
raumlich getrennt von den MaRnahmen fir den Uhu.

Lagebeschreibung: Gr. Kornberg

Rechtswert: Aussichtsturm Gr. Kornberg, Schénburgwarte

Hochwert: Aussichtsturm Gr. Kornberg, Schonburgwarte

Details der Mainahme:
In Abstimmung / Zusammenarbeit mit Eigentimer des Turmes und Vogelschiitzern Installation einer Nestplattform und
Anbringung von Abwehrgittern oder —platten, um Nestraubern den Zugang zum Nest zu erschweren/unmaglich machen.

Rechtswert; Aussichtsturm WeiRenstein

Hochwert: Aussichtsturm Weillenstein

Details der Mainahme:
In Abstimmung / Zusammenarbeit mit Eigentiimer des Turmes und Vogelschiitzern Installation einer Nestplattform und
Anbringung von Abwehrgittern oder —platten, um Nestraubern den Zugang zum Nest zu erschweren/unmdglich machen.

Rechtswert: Steinbruch bei Naila (Martinsberg)

Hochwert: Steinbruch bei Naila (Martinsberg)

Details der Mainahme:

In Abstimmung / Zusammenarbeit mit Steinbruchbesitzer und Vogelschitzern Installation einer Nestplattform und
Anbringung von Abwehrgittern oder —platten, um Nestraubern den Zugang zum Nest zu erschweren/unméglich machen.
Der Steinbruch ist nicht mit einem Uhu besetzt, daher geeignet.

Rechtswert: Steinbruch bei Zell

Hochwert: Steinbruch bei Zell

Details der Mainahme:

In Abstimmung / Zusammenarbeit mit Steinbruchbesitzer und Vogelschiitzern Installation einer Nestplattform und
Anbringung von Abwehrgittern oder —platten, um Nestrdubern den Zugang zum Nest zu erschweren/unméglich machen.
Der Steinbruch ist nicht mit einem Uhu besetzt, daher geeignet.

Rechtswert: Steinbruch bei Poppengriin (Nahe Débra/Schwarzenbach/Wald)

Hochwert: Steinbruch bei Poppengriin (Nahe Doébra/Schwarzenbach/Wald)

Details der MaRnahme: In Abstimmung / Zusammenarbeit mit Steinbruchbesitzer und Vogelschiitzern Installation einer
Nestplattform und Anbringung von Abwehrgittern oder —platten, um Nestraubern den Zugang zum Nest zu
erschweren/unmdglich machen. Der Steinbruch ist nicht mit einem Uhu besetzt, daher geeignet.
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V35: Bereitstellung von Ersatz-Nistgelegenheiten durch Installation von insgesamt 3 Brutnischen an Autobahn- oder
Bundesstrallenbricken im Landkreis oder Naturraum. Die MalRnahme ist zusétzlich zu V24 umzusetzen.

Lagebeschreibung:

A9: Briicke westlich Miinchberg tber B289

A9: Briicke norddstlich Rudolphstein liber Sachs. Saale
AT7: norddstlich Koditz iber S&chs. Saale

Details der Mainahme:
In Abstimmung / Zusammenarbeit mit Autobahndirektion und -meisterei und Vogelschitzern Installation einer
Nestplattform.

1.1.19 Wanderfalke: Optimierung bestehender Vorkommen

Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)

28b | Wanderfalke Vv V16: Minimierung der Anzahl von Abspannseilen an den
Briickenbauwerken und Markierung von Trager- und Abspannseilen
mit  Vogelfahnen (z.B. mit schwarz/weilen beweglichen
Markierungslaschen oder vergleichbare Systeme gemaR VDN 2014)

V28: Optimierung der Nistplatze in Steinbriichen, Installation von
Abwehrmafinahmen gegen Nestrauber (z.B. Fuchs) in Steinbriichen
im Landkreis oder Naturraum, zur Verbesserung des Bruterfolges
bestehender Brutvorkommen. Hierdurch Kompensation potenzieller
individueller Verluste.

Lagebeschreibung: Steinbruch nordwestlich Schiibelhammer und slidwestlich von Bernstein am Wald (

Rechtswert; Neststandort nur der UNB bekannt

Hochwert: Neststandort nur der UNB bekannt

Details der Mainahme:

In Abstimmung / Zusammenarbeit mit Steinbruchbesitzer und Vogelschitzern Installation von Abwehrgittern oder —
platten unterhalb des bestehenden Brutplatzes, um Nestraubern (z.B. Fuchs) den Zugang zum Nest zu
erschweren/unmdglich machen. Installation der Nestunterlage und Anbringung der Abwehrgittern oder —platten
auferhalb der Brutzeit.
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2 Ubersicht iiber die Massnahmen der saP

Das Planungsvorhaben fuhrt bei Durchfiihrung der folgenden vorgeschlagenen MalRihahmen nicht
zu den Verbotstatbestdnden des speziellen Artenschutzrechts flr Pflanzen- und Tierarten.
Wesentliches Element hierfur sind umfangreiche und entsprechende Vermeidungs-
/Kompensationsmallinahmen, die die zu erwartende Beunruhigung oder Stérung einer Reihe von
saP-relevanten Arten kompensieren sollen.

2.1 Pflanzen- und Tierarten nach Anhang IV der FFH-Richtlinie

Tabelle 1: Uberblick Tierarten: MaBnahmen zur Vermeidung und zur Sicherung der
kontinuierlichen 6kologischen Funktionalitat

V: Vermeidungs- und Kompensationsmaflnahme
CEF: vorgezogene AusgleichsmalRhahmen

Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)

1 Zwergfledermaus \% V1. Féllung der Baume mit Baumhohlen oder Baumspalten
aulerhalb der Sommerquartierzeit von Baum-bewohnenden
Fledermausen, d.h. im Zeitraum von Oktober bis Ende Februar
maglich

CEF
CEF 5: Wie Anhang 2 zeigt, kdnnten lediglich durch die Baustelle am
Standort Héllental-Sudwest (HE LW), die fir die Etablierung der
Ankerpunkte nétig ist, 5 Spalten (in toten Baumstimpfen) betroffen
sein: CEF-Malnahme = Aufhangen von 5 Flach-Nistkasten im
Umfeld)

2 Breitflugelfledermaus Vv V/1: Féllung der Bdume mit Baumhdhlen oder Baumspalten
aulerhalb der Sommerquartierzeit von Baum-bewohnenden
Fledermausen, d.h. im Zeitraum von Oktober bis Ende Februar
maglich

V2: kein Verschluss von Spalten an Felsen durch Ausbetonieren
V3: Keine Nutzung von Felsen mit Spalten fir Aufstandsflachen der
Brlickenfundamente und nicht als Auflage fir Terrassen

3 Fransenfligelfledermaus | V V1: Fallung der Baume mit Baumhdhlen oder Baumspalten
auBerhalb der Sommerquartierzeit von Baum-bewohnenden
Fledermausen, d.h. im Zeitraum von Oktober bis Ende Februar
maglich

4 Grofldes Mausohr \Y V/1: Féllung der Baume mit Baumhohlen oder Baumspalten
auferhalb der Sommerquartierzeit von Baum-bewohnenden
Fledermausen, d.h. im Zeitraum von Oktober bis Ende Februar
maglich

5 Mickenfledermaus \% V1: Fallung der Baume mit Baumhéhlen oder Baumspalten
auBerhalb der Sommerquartierzeit von Baum-bewohnenden
Fledermausen, d.h. im Zeitraum von Oktober bis Ende Februar
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Nr

Art (und weitere Arten d.
okologischen Gilde)

M-Typ

MaBRnahme

maglich

Wasserfledermaus

V1: Fallung der Baume mit Baumhohlen oder Baumspalten
auBerhalb der Sommerquartierzeit von Baum-bewohnenden
Fledermausen, d.h. im Zeitraum von Oktober bis Ende Februar
maoglich

Zweifarbfledermaus

V/1: Féllung der Bdume mit Baumhohlen oder Baumspalten
aulerhalb der Sommerquartierzeit von Baum-bewohnenden
Flederm&usen, d.h. im Zeitraum von Oktober bis Ende Februar
maglich.

V2: kein Verschluss von Spalten an Felsen durch Ausbetonieren
V3: Keine Nutzung von Felsen mit Spalten fiir Aufstandsflachen der
Briickenfundamente und nicht als Auflage fiir Terrassen

Haselmaus

V4: RodungsmafRnahmen von Gebulschen auBerhalb der
sommerlichen Quartierzeit, d.h. im Zeitraum von Oktober bis Ende
Februar méglich

9a

Fischotter

V/5: Bereitstellung umfangreicher Informationen uber die
artenschutzfachliche Bedeutung des Gebiets, (iber Ge- und Verbote
des Artenschutzes und (iber die Saugetiere des Hollentals,
insbesondere in Verbindung mit Hinweisen zu richtigem Verhalten
auf Wegen (Wegefiihrung, Wegegebot etc.) und an Gewassern und
in Uferbereichen (Lagern, Zelten, Campen, etc)

V6. Systematische Priifung, Beurteilung und ggf. Nachristung von
StraBenbriicken Uber Selbitz und Lohbach und Saale durch Bermen
am Gewasser oder Bau von Trockentunneln (inkl. Leiteinrichtungen)
bei bereits bestehenden Bauwerken im Landkreis, um mdgliche
Fischotterverluste zu vermeiden (Fischotter-freundliche
Umgestaltung von Briicken im Bereich Lohbach-, Selbitztal und
Saaletal im Lkr. Hof, wo erforderlich).

V7: Verbesserung der Nahrungsbasis im Saale- und Selbitztal

9b

Wildkatze

V/5: Bereitstellung umfangreicher Informationen dber die
artenschutzfachliche Bedeutung des Gebiets, (iber Ge- und Verbote
des Artenschutzes und (iber die Saugetiere des Hollentals,
insbesondere in Verbindung mit Hinweisen zu richtigem Verhalten
auf Wegen (Wegeflihrung, Wegegebot etc.) und an Gewéssern und
in Uferbereichen (Lagern, Zelten, Campen, etc)

V22: Erhaltung und Férderung wichtiger Strukturelemente (v.a.
Versteckmaglichkeiten) im Wald, d.h. Erhaltung von starkem,
stehendem und liegendem Totholz, Kronenmaterial, Wurzelteller etc.,
insbesondere im Kommunal- und Staatswald im FFH-Gebiet.

V23: Erhaltung und Férderung strukturreicher Waldrandbereiche und
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Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)

Erhaltung von Sukzessionsflachen im Wald (z. B. Windwurfflachen),
insbesondere im Kommunal- und Staatswald im FFH-Gebiet.

10 | Zauneidechse Keine Malinahmen erforderlich mangels Nachweisen

11 | Schlingnatter \% V8: Erhaltung / Sicherung breiter strukturreicher Waldrander

V9: Umfangreiche Informationen tber die artenschutzfachliche
Bedeutung des Gebiets, liber Ge- und Verbote des Artenschutzes
und uber die Reptilien des Hollentals, insbesondere in Verbindung
mit Hinweisen zu richtigem Verhalten bei Beobachtung oder
Antreffen von Schlangen

CEF CEF1: Neuanlage von mindestens 3 Kleinstrukturen (z.B. Trocken-
und Lesesteinmauern, Steinriegel, Totholz etc.), im Gebiet v.a. an
Waldrandern und im Ubergangsbereich Fels — Sdume - Wald
CEF2: Freistellen von zugewachsenen, zu stark beschatteten Sonn-
und Brutplatzen an Felsen, im Hdllental und Lohbachtal an
geeigneten Stellen

CEF3: Entwicklung von mindestens 3 reich strukturierten
Lebensraumen mit Geblisch-Offenland-Mosaik an geeigneten,
warmebegiinstigten Stellen, im Gebiet v.a. rund um Felsen

Fir weitere saP-relevante Tierarten besteht aufgrund Vegetation, Nutzung und Raumstruktur kein
Habitat-Potenzial flr einen reproduktiven Lebensraum. Nachweise der standértlichen
Voraussetzungen (Futterpflanzen, Kleingewasser etc.) gelangen trotz intensiver Suche nicht.
Weitere saP-relevante Tierarten sind nicht betroffen.

2.2 Vogelarten nach Anhang | der Vogelschutz-Richtlinie

Das Planungsvorhaben fuhrt bei Durchfiuhrung der folgenden vorgeschlagenen Mallnahmen nicht
zu den Verbotstatbestdnden des speziellen Artenschutzrechts fur Vogelarten. Wesentliches
Element hierflr sind umfangreiche Vermeidungs- und KompensationsmaRnahmen, die einerseits
die zu erwartende Beunruhigung oder Stérung einer Reihe von saP-relevanten Arten abmildern
sollen, zum anderen mdgliche Individualverluste (durch Kollision mit den Abspannseilen)
kompensieren sollen.

Tabelle 2: Uberblick Vogelarten: MaBnahmen zur Vermeidung und zur Sicherung der
kontinuierlichen 6kologischen Funktionalitat

V: Vermeidungs- und kompensationsmallnahe
CEF: vorgezogene Ausgleichsmalinahmen

Nr | Art (und weitere Arten d. M-Typ | MaBnahme
okologischen Gilde)

12 | Baumfalke \% V/10: Durchflihrung der Berdumungsmafnahmen (Baumfallungen,
Rodungen) zur Vorbereitung des Baufeldes aulerhalb der Brutzeit
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Nr

Art (und weitere Arten d.
okologischen Gilde)

M-Typ

MaRnahme

dieser Vogelarten.

V11: Installation von je 3 spezifischen Horstplattformen (d.h. flache
Weidenkdrbe im Wipfel potenzieller Horstbaume) aulerhalb des
FFH-Gebiets bzw. NSG in vom Vorhaben nicht beeinflussten
Waldbereichen.

13

Baumpieper

Keine spezifischen Malknahmen erforderlich

14

Bluthanfling

Keine spezifischen Malnahmen erforderlich

15

Dorngrasmucke

Keine spezifischen MalRnahmen erforderlich

16
17

Eisvogel
Wasseramsel

V12: Installation von je 3 spezifischen Eisvogel-Nistrohren auerhalb
des FFH-Gebiets bzw. NSG in vom Vorhaben nicht beeinflussten
Gewassern (Selbitz nérdlich Blechschmidtenhammer, Saale bei
Kemlas - Blankenberg)

V13: Installation von je 3 spezifischen Wasseramsel-Nistkasten
aulerhalb des FFH-Gebiets bzw. NSG in vom Vorhaben nicht
beeinflussten Gewassern (Briicken an der Selbitz ndrdlich
Blechschmidtenhammer, Briicken (iber die Saale bei Kemlas -
Blankenberg; Briicken am Lohbach)

V/14: Bereitstellung umfangreicher Informationen (ber die
artenschutzfachliche Bedeutung des Gebiets, tber Ge- und Verbote
des Artenschutzes und iber die Vogelarten des Hollentals,
insbesondere in Verbindung mit Hinweisen zu richtigem Verhalten
auf Wegen (Wegefiihrung, Wegegebot etc.) und an Gewéssern und
in Uferbereichen (Lagern, Zelten, Campen, etc.)

18
19

Gartenrotschwanz,
Trauerschnapper

V15: Durchfiihrung der BaumaRnahmen (Spannen der Briickenseile,
Briickenerrichtung) auRerhalb der Brutzeit dieser Vogelarten

V25a: Bereitstellung von Ersatz-Nistgelegenheiten in nicht
beunruhigten Bereichen (Aufhdngen von mindestens 5 Gruppen mit
je 3 spezifischen Nistkésten, an anderer Stelle im Landkreis). Als
Standorte fiir die Gruppen sollten Baume im Umfeld, die vom
Vorhaben nicht beriihrt werden, gewahlt werden, in derzeit
ungeeigneten Altholzwalder mit Entwicklung eines lichten
Stammraums, die Anlage und Pflege von offenen Bodenstellen,
Stellen mit niedrigwiichsiger Vegetation und strukturierten
Waldrandern mit Saum sowie Belassen kleinflachiger
Sukzessionsstadien (MKULNV NRW 2013) auf jeweils mindestens
0,1 ha Flache.

20

Hohltaube

V/15: Durchflihrung der Baumalnahmen (Spannen der Briickenseile,
Briickenerrichtung) auBerhalb der Brutzeit dieser Vogelarten

V25b: Bereitstellung von Ersatz-Nistgelegenheiten in nicht
beunruhigten Bereichen (Aufhdngen von mindestens 5 spezifischen
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Nr

Art (und weitere Arten d.
okologischen Gilde)

M-Typ

MaRnahme

Nistkasten, an anderer Stelle im Landkreis). Als Standorte sollten
Baume im Umfeld, die vom Vorhaben nicht bertihrt werden, gewahit
werden, sowie Nutzungsverzicht in Altholzbestanden in mindestens
5 geeigneten Altholzgruppen/ -bestanden zu jeweils mind. 0,35 ha
Flache. Nach UMWELTAMT NURNBERG 2019 und MKULNV NRW
2013 gibt es keine begriindeten Mengen- bzw. Gréflenangaben pro
Brutpaar Schwarzspecht in der Literatur, da Spechte grofie Reviere
bilden. Daher orientiert sich dieser Vorschlag am Mittelwert der
Mindestgrofe des Schwarzspechts, des Hohlenlieferanten der
Hohltaube, nach MKULNV NRW (2013). Die MaRnahme ist nicht
flachengleich zu V17 (siehe Schwarzspecht) durchzufthren, sondern
an anderen Stellen.

21

RaufulRkauz

V26 Bereitstellung von Ersatz-Nistgelegenheiten in nicht
beunruhigten Bereichen (Aufhangen von mindestens 5 spezifischen
Nistkasten, an anderer Stelle im Landkreis). Als Standorte sollten vor
allem Baume im Umfeld, die vom Vorhaben nicht berlihrt werden,
gewahlt werden; in Kombination mit Nutzungsverzicht oder
Erhéhung des Erntealters (MKULNV NRW 2013) auf mindestens je
0,1 ha Flache im Umfeld der Nistkasten-Standorte. Die Manahme
kombiniert kurzfristige und langfristig wirksame Teilmanahmen.

V/16: Minimierung der Anzahl von Abspannseilen an den
Briickenbauwerken und Markierung von Trager- und Abspannseilen
mit Vogelfahnen (z.B. mit schwarz/weiken beweglichen
Markierungslaschen oder vergleichbare Systeme gemal VDN 2014)

22

Schwarzspecht

V17: Bereitstellung von Ersatz-Nistgelegenheiten in nicht
beunruhigten Bereichen (im Gemeindegebiet oder Landkreis), durch
Herausnahme von Hohlenbaumen und alten anbriichigen Baumen
aus der forstlichen Nutzung und Belassen im Bestand sowie
Nutzungsverzicht in Altholzbestanden in mindestens 5 geeigneten
Altholzgruppen/ -bestanden zu jeweils mind. 0,35 ha Flache. Nach
UMWELTAMT NURNBERG (2019) und MKULNV NRW (2013) gibt
es keine begriindeten Mengen- bzw. GréRenangaben pro Brutpaar
Schwarzspecht in der Literatur, da Spechte grolie Reviere bilden.
Daher orientiert sich dieser Vorschlag am Mittelwert der
Mindestgrofe des Schwarzspechts, des Hohlenlieferanten der
Hohltaube, nach MKULNV NRW (2013). Als Standorte sollten vor
allem Baume auferhalb des NSG ,Hdllental”, 6stlich der geplanten
Zuwegung Hollental und éstlich der Héllentalterrassen, die vom
Vorhaben nicht berlhrt werden, gewahlt werden, oder an anderer
Stelle im Gemeindegebiet.

23

Schwarzstorch

V/18: Bereitstellung von Ersatz-Nistgelegenheiten in nicht
beunruhigten Bereichen (im Landkreis oder im Naturraum), durch
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Nr

Art (und weitere Arten d.
okologischen Gilde)

M-Typ

MaRnahme

Installation von 3 Horstplattformen. Als Standorte sollten vor allem
Baume aulerhalb des NSG ,Hdllental*, z. B. in den Waldern
nordostlich und stidwestlich Kemlas oder Issigau, die vom Vorhaben
nicht beriihrt werden, gewahlt werden, oder an anderer Stelle im
Landkreis (das Anbringen von Nisthilfen (Nestplattformen mit
Kunsthorst) hat sich — nach Angaben des Bayer. LfU - insbesondere
an Standorten mit vorab bereits gescheiterten Nestbauversuchen
oder Nestabstlrzen z.B. nach Unwettern bewahrt), in Kombination
mit Nutzungsverzicht oder Erhdhung des Erntealters (MKULNV
NRW 2013) auf mindestens je 0,3 ha Flache im Umfeld der
Horstplattformen-Standorte.

V16: Minimierung der Anzahl von Abspannseilen an den
Briickenbauwerken und Markierung von Trager- und Abspannseilen
mit Vogelfahnen (z.B. mit schwarz/weilken beweglichen
Markierungslaschen oder vergleichbare Systeme gemal VDN 2014)

24
25

Sperber, Habicht

V19: Bereitstellung von Ersatz-Nistgelegenheiten in nicht
beunruhigten Bereichen (im Landkreis), durch Installation von 3
spezifischen Nestunterlagen. Als Standorte sollten vor allem Baume
rund um Lohbach- und Selbitztal oder in den Wéldern norddstlich
und stidwestlich Kemlas, die vom Vorhaben nicht bertihrt werden,
gewahlt werden, oder an anderer Stelle im Landkreis, in Kombination
mit Nutzungsverzicht oder Erhdhung des Erntealters (MKULNV
NRW 2013) auf mindestens je 0,1 ha Flache im Umfeld der
Nestunterlagen -Standorte.

V/10: Durchflihrung der Berdumungsmafnahmen (Baumféllungen,
Rodungen) zur Vorbereitung des Baufeldes aulerhalb der Brutzeit
dieser Vogelarten.

V16: Minimierung der Anzahl von Abspannseilen an den
Briickenbauwerken und Markierung von Trager- und Abspannseilen
mit Vogelfahnen (z.B. mit schwarz/weillen beweglichen
Markierungslaschen oder vergleichbare Systeme gemaR VDN 2014)

26

Sperlingskauz

V20: Bereitstellung von 6 spezifischen Ersatz-Nistgelegenheiten,
d.h. Nistkasten fir Kleineulen, in nicht beunruhigten Bereichen (im
Landkreis). Als Standorte sollten vor allem B&ume dstlich der
geplanten Héllentalterrassen und/oder dstlich der Zuwegung
Héllental, die vom Vorhaben nicht berlihrt werden, gewahlt werden,
oder an anderer Stelle im Landkreis (z.B. Waldgebiete nordwestlich
und stidéstlich Kemlas oder Issigau), in Kombination mit
Nutzungsverzicht oder Erhdhung des Erntealters (MKULNV und
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Nr

Art (und weitere Arten d.
okologischen Gilde)

M-Typ

MaRnahme

FOA 2013) auf mindestens je 0,1 ha Flache im Umfeld der
Nistkasten-Standorte.

V/16: Minimierung der Anzahl von Seilen an den Briicken—bauwerken
und Markierung von Tragerseilen mit Vo-gelfahnen (z.B. mit
schwarz/weilen  beweglichen Markierungsla-schen  oder
vergleichbare Systeme gemaR VDN 2014).

V30: Anbringen von geeigneten Markierungsmalnahmen und
Leucht-MarkierungsmalRnahmen an der geplanten Briicke und ihren
Tragerseilen, so  dass anfliegende  Vogelarten  die
Briickenkonstruktion im Nahbereich wahrnehmen und ausweichen
kénnen.

27a
und

Uhu

V/16: Minimierung der Anzahl von Seilen an den Briicken—bauwerken
und Markierung von Tragerseilen mit Vo-gelfahnen (z.B. mit
schwarz/weilen  beweglichen ~ Markierungsla-schen  oder
vergleichbare Systeme gemal VDN 2014).

V30: Anbringen von geeigneten Markierungsmalnahmen und
Leucht-MarkierungsmalRnahmen an der geplanten Briicke und ihren
Tragerseilen, so  dass  anfliegende  Vogelarten  die
Briickenkonstruktion im Nahbereich wahrnehmen und ausweichen
kénnen.

V21: Bereitstellung von Ersatz-Nistgelegenheiten in Steinbriichen,
durch Installation von 3 Brutnischen in Steinbrlichen im Landkreis
oder Naturraum, zur Kompensation potenzieller individueller
Verluste.

V27: Optimierung der Nistplatze in Steinbriichen, Installation von
AbwehrmaBnahmen gegen Nestrauber (z.B. Fuchs) in Steinbriichen
im Landkreis oder Naturraum, zur Verbesserung des Bruterfolges
bestehender Brutvorkommen. Hierdurch Kompensation potenzieller
individueller Verluste.

28a
und

Wanderfalke

V16: Minimierung der Anzahl von Seilen an den Briicken=bauwerken
und Markierung von Tréagerseilen mit Vo-gelfahnen (z.B. mit
schwarz/weilen  beweglichen ~ Markierungsla-schen  oder
vergleichbare Systeme gemal VDN 2014).

V30: Anbringen von geeigneten Markierungsmalnahmen und
Leucht-Markierungsmalinahmen an der geplanten Briicke und ihren
Tragerseilen, so  dass  anfliegende  Vogelarten  die
Brlickenkonstruktion im Nahbereich wahrnehmen und ausweichen
konnen.

V24: Bereitstellung von Ersatz-Nistgelegenheiten in Steinbriichen
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Nr

Art (und weitere Arten d.
okologischen Gilde)

M-Typ

MaRnahme

oder an Tdrmen, durch Installation von insgesamt 3 Brutnischen in
Steinbriichen oder Nest-Plattformen an Tlrmen im Landkreis oder
Naturraum, zur Kompensation potenzieller individueller Verluste,
raumlich getrennt von den Mafinahmen fiir den Uhu.

V28: Optimierung der Nistplatze in Steinbriichen, Installation von
Abwehrmafinahmen gegen Nestrauber (z.B. Fuchs) in Steinbriichen
im Landkreis, zur Verbesserung des Bruterfolges bestehender
Brutvorkommen. Hierdurch Kompensation potenzieller individueller
Verluste.

V35: Bereitstellung von Ersatz-Nistgelegenheiten durch Installation
von insgesamt 3  Brutnischen an  Autobahn-  oder
Bundesstralenbriicken im Landkreis oder Naturraum. Die
MaBnahme ist zuséatzlich zu V24 umzusetzen.

CEF 4 optional: Falls die BaumalRnahmen (Spannen der
Briickenseile, Brlickenerrichtung) wahrend der Brutzeit durchgefihrt
werden sollten, sind einerseits eine Ausnahmegenehmigung,
andererseits die Bereitstellung von Ersatz-Nistgelegenheiten
erforderlich (Aufhangen von 5 Nistkésten flir Hohlen- und
Halbhohlen-bewohnende Vogelarten, an anderer Stelle im Gebiet.
Als Standorte sollten vor allem Baume im Umfeld, die vom Vorhaben
nicht bertihrt werden, gewahlt werden, oder im Gemeindegebiet oder
in Landkreis).

29

Wespenbussard

V29: Installation von je 3 spezifischen Horstplattformen (d.h. flache
Weidenkdrbe im Wipfel potenzieller Horstbdume) auerhalb des
FFH-Gebiets bzw. NSG in vom Vorhaben nicht beeinflussten
Waldbereichen.

Spechte

V32: Durch Erhaltung von aktuell geeigneten Bestanden und
anschlieRender Pflege mit deutlich héheren Umtriebszeiten wird das
Teilhabitatelement (Biotop- und Héhlenbaume) fiir die Art sowie von
Folgenutzern wie der Hohltaube dauerhaft gesichert (MKULNV NRW
2013). AuBerdem kann eine Strukturierung von dichten und
dunkleren Waldbestanden (einschichtig ausgeprégte
Altersklassenbesténde von Koniferen) durchgefuhrt werden. Der
Anteil an Grenzlinien wird erhéht, indem lichte, liickige Strukturen
hergestellt werden. Die Auflichtung sorgt dafiir, dass die Besonnung
von Baumkronen, Stdémmen und Boden erhéht wird, weshalb an
diesen Stellen dann ein erhdhtes Insektenaufkommen zu erwarten
ist. Das wiederum verbessert den Nahrungslebensraum der
Spechtarten, wovon vor allem Grau-, Griin-, Mittel- und
Schwarzspecht profitieren (MKULNV NRW 2013); Grundséatzlich
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Nr

Art (und weitere Arten d.
okologischen Gilde)

M-Typ

MaRnahme

eignen sich nur Bestande, die i.d.R. noch genutzt werden bzw.
mittelfristig komplett entnommen werden. Fir die MaRnahme sind
einschichtiger, dichter, dunkler, struktur- und artenarmer Bestand
aus Fichte, Kiefer oder Larche, mit Stubben friiherer
Durchforstungen am Boden, geeignete Mafinahmenflachen
(MKULNV NRW 2013), im FFH-Gebiet z. B. der ,sonstige
Lebensraumtyp Wald“ oder im Umfeld des FFH-Gebiets gelegen.
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Tabelle 3: Uberblick MaRnahmen

Typ Art Lage RW_GKK4 | HW_GKK4 |Blatt |Nr

V12 Eisvogel Oestlich Unterwolfstein an Altarm zur Saechs. Saale 4479116 5585199 20 1
V22; CEF1-CEF3 Wildkatze; Schlingnatter Nordwestlich Weiler Wolfstein 4479250 5584054 31 10
V22; CEF1-CEF3 Wildkatze; Schlingnatter Nordwestlich Weiler Wolfstein 4479248 5584068 31 11
V26;V20 RaufuBkauz; Sperlingskauz Noerdlich Weiler Wolfstein 4479868 5584045 41 12
V26;V20;CEF5a RaufuBkauz; Sperlingskauz; Flederméuse | Noerdlich Weiler Wolfstein 4479961 5583883 41 13
V22; CEF1-CEF3 Wildkatze; Schlingnatter Nordwestlich Weiler Wolfstein 4479315 5583796 5| 14
V22; CEF1-CEF3 Wildkatze; Schlingnatter Nordwestlich Weiler Wolfstein 4479324 5583773 5| 15
V22; CEF1-CEF3 Wildkatze; Schlingnatter Nordwestlich Weiler Wolfstein 4479307 5583778 5| 16
V22; CEF1-CEF3 Wildkatze; Schlingnatter Nordwestlich Weiler Wolfstein 4479370 5583659 5| 17
CEF1 - CEF3 Schlingnatter noerdlich Weiler Wolfstein 4479522 5583730 5 18
CEF1- CEF3 Schlingnatter westlich Weiler Wolfstein 4478944 5583579 6| 19
V12 Eisvogel Oestlich Unterwolfstein an Altarm zur Saechs. Saale 4479218 5585217 20 2
V22 Wildkatze westlich Weiler Wolfstein an Waldrand 4478859 5583558 6| 20
V22 Wildkatze westlich Weiler Wolfstein an Waldrand 4479348 5583656 5| 21
CEF1 - CEF3 Schlingnatter westlich Weiler Wolfstein 4479372 5583669 5 22
CEF1- CEF3 Schlingnatter suedwestlich Weiler Wolfstein 4479520 5583317 7| 23
CEF1 - CEF3 Schlingnatter suedwestlich Weiler Wolfstein 4479392 5583272 7| 24
CEF1- CEF3 Schlingnatter suedwestlich Weiler Wolfstein 4479539 5583326 7| 25
CEF1- CEF3 Schlingnatter suedwestlich Weiler Wolfstein 4479454 5583164 7| 26
CEF1 - CEF3 Schlingnatter suedwestlich Weiler Wolfstein 4479433 5583158 7| 27
CEF1- CEF3 Schlingnatter westlich Issigau 4479429 5582619 8| 28
CEF1 - CEF3 Schlingnatter westlich Issigau 4479392 5582621 8| 29
V12 Eisvogel Oestlich Unterwolfstein an Altarm zur Saechs. Saale 4479254 5585228 21 3
CEF1 - CEF3 Schlingnatter westlich Issigau 4479414 5582668 8| 30
V26;V20 Raufusskauz; Sperlingskauz suedlich Issigau 4480456 5581504 18] 31
V26;V20 Raufusskauz; Sperlingskauz suedlich Issigau 4480505 5581480 18| 32
V18 Schwarzstorch nordoestlich Reitzenstein, im Borgersholz 4481833 5582468 171 33
V18 Schwarzstorch nordoestlich Reitzenstein, im Borgersholz 4481845 5582469 17| 34
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Ubersicht iiber die Massnahmen der saP 125

Typ Art Lage RW_GKK4 | HW_GKK4 |Blatt | Nr
V22 Wildkatze nordoestlich Reitzenstein, im Borgersholz 4481885 5582429 171 35
V22 Wildkatze nordoestlich Reitzenstein, im Borgersholz 4481904 5582444 17| 36
CEF1-CEF3 Schlingnatter suedwestlich Kemlas am Waldrand 4480395 5583919 9| 37
V22; CEF1 - CEF3 Wildkatze; Schlingnatter suedwestlich Kemlas 4480466 5583429 10| 38
V22; CEF1 - CEF3 | Wildkatze; Schlingnatter suedwestlich Kemlas 4480523 5583499 10| 39
V26; V19 RaufuBkauz; Sperber,Habicht Suedwestlich Rennsteigblick/Kuppe Wolfstein 4479197 5584520 11 4
V22; CEF1 - CEF3 Wildkatze; Schlingnatter suedwestlich Kemlas 4480453 5583439 10| 40
V22; CEF1 - CEF3 | Wildkatze; Schlingnatter suedwestlich Kemlas 4480474 5583481 10| 41
V11 Baumfalke Suedwestlich Kemlas 4480480 5583462 10| 42
CEF1- CEF3 Schlingnatter Suedlich Kemlas 4480762 5583444 10| 43
V18 Schwarzstorch Wald suedoestlich Kemlas 4481212 5583352 15| 44
V18 Schwarzstorch Wald suedoestlich Kemlas 4481261 5583381 15| 45
V18 Schwarzstorch Wald suedoestlich Kemlas 4481388 5583318 15| 46
V18 Schwarzstorch Wald suedoestlich Kemlas 4481538 5583427 15| 47
V18 Schwarzstorch Wald suedoestlich Kemlas 4481539 5583428 15| 48
V18 Schwarzstorch Wald suedoestlich Kemlas 4481464 5583465 15| 49
V26;V20 Raufuflkauz; Sperlingskauz Nordwestlich Weiler Wolfstein 4479133 5584268 3| 5
V18 Schwarzstorch Wald suedoestlich Kemlas 4481464 5583465 15| 50
V18 Schwarzstorch Wald suedoestlich Kemlas 4481628 5583492 15| 51
V19 Sperber Wald suedoestlich Kemlas 4481568 5583302 15| 52
V26 Raufusskauz Wald suedoestlich Kemlas 4481574 5583295 15| 53
V26 Raufusskauz Wald suedoestlich Kemlas 4481783 5583531 15| 54
V26 Raufusskauz Wald suedoestlich Kemlas 4481788 5583518 15| 55
V26 Raufusskauz Wald suedoestlich Kemlas 4481875 5583343 16| 56
V19 Sperber Wald suedoestlich Kemlas 4481904 5583418 16| 57
V20 Sperlingskauz Wald suedoestlich Kemlas 4481913 5583425 16| 58
V20; CEF5a; CEF5b | Sperlingskauz; Fledermause Wald suedoestlich Kemlas 4481439 5583126 15| 59
V26;V20 RaufuBkauz; Sperlingskauz Nordwestlich Weiler Wolfstein 4479228 5584126 3| 6
V20; CEF5a; CEF5b | Sperlingskauz; Fledermause Wald suedoestlich Kemlas 4481345 5583143 15| 60
V11 Baumfalke Wald suedoestlich Kemlas 4481353 5583174 15| 61
V25b Hohltaube Wald suedoestlich Kemlas 4481381 5583139 15| 62
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Ubersicht iiber die Massnahmen der saP 126

Typ Art Lage RW_GKK4 | HW_GKK4 |Blatt | Nr
V11 Baumfalke Wald suedoestlich Kemlas 4481385 5583145 15| 63
V11 Baumfalke Wald suedoestlich Kemlas 4481334 5583128 15| 64
V19 Sperber, Habicht Wald suedoestlich Kemlas 4481337 5583140 15| 65
V19 Sperber Waldrand nordwestlich Hadermannsgruen 4482301 5583358 16| 66
V20 Sperlingskauz Waldrand nordwestlich Hadermannsgruen 4482278 5583359 16| 67
V19 Sperber Waldrand nordwestlich Hadermannsgruen 4482134 5583290 16| 68
V26 Raufulkauz Waldrand nordwestlich Hadermannsgruen 4482123 5583300 16| 69
V26;V20 Raufulkauz; Sperlingskauz Nordwestlich Weiler Wolfstein 4479239 5584058 3| 7
V26 Sperlingskauz Waldrand nordwestlich Hadermannsgruen 4482293 5583367 16| 70
V11 Baumfalke Feldgehoelz nordoestlich Kemlas 4481270 5584285 13 71
V26 Raufusskauz Wald oestlich Kemlas 4481480 5584070 13| 72
V20 Sperlingskauz Wald oestlich Kemlas 4481470 5584085 13| 73
V19 Sperber, Habicht nordoestlich Kemlas, suedlich Zottelbach 4481572 5584368 12| 74
V19 Sperber, Habicht noerdlich Kemlas, noerdlich Zottelbach 4481389 5584685 11| 75
V26 Raufusskauz nordoestlich Kemlas, suedlich Zottelbach 4481598 5584364 12| 76
V19 Sperber, Habicht Wald suedlich Zottelbach nw Barthelsmuehle 4482286 5584026 14| 77
V19 Sperber, Habicht nordoestlich Kemlas 4481437 5584085 13| 78
V22; CEF1-CEF3 | Wildkatze; Schlingnatter nordwestlich Weiler Wolfstein 4479286 5583788 5 79
V22; CEF1-CEF3 Wildkatze; Schlingnatter Nordwestlich Weiler Wolfstein 4479255 5584099 3| 8
V11 Baumfalke oestlich Kemlas 4481312 5583276 15| 80
V29 Wespenbussard noerdlich Weiler Wolfstein 4479133 5584276 3| 81
V19 Sperber, Habicht oestlich Kemlas 4481279 5583285 15| 82
V29 Wespenbussard suedoestlich Kemlas 4480527 5583520 10| 83
V29 Wespenbussard Nordoestlich Reitzenstein 4481894 5582482 17| 84
V22; CEF1-CEF3 Wildkatze; Schlingnatter Nordwestlich Weiler Wolfstein 4479273 5584102 31 9
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Ubersicht iiber die Massnahmen der saP 127

Unter Bezug auf Grofle und Stabilitdt der Populationen der genannten Arten im Naturraum und im
naturlichen Verbreitungsgebiet sowie unter Berlicksichtigung der vorgesehenen Malinahmen ist
festzuhalten, dass das Planungsvorhaben nicht zu einer Verschlechterung der derzeitigen Lage
des Erhaltungszustandes der unter Artikel 1 fallenden Vogelarten fuhrt (Art. 13 Vogelschutzrichtli-
nie), wenn die vorgeschlagenen MaRnahmen durchgefuhrt werden.

Aufgrund obiger Punkte wird der Verbotstatbestand nach Art. 5 lit. d) Vogelschutzrichtlinie nicht
erfullt, da sich der glnstige Erhaltungszustand dieser Vogelarten im Naturraum und somit im na-
turlichen Verbreitungsgebiet aller Voraussicht nach nicht verschlechtert. Art. 5 und 9 der Vogel-
schutzrichtlinie stehen daher dem Bauvorhaben nicht entgegen.

Die Verbotstatbestdnde des speziellen Artenschutzrechts stehen dem Planungsvorhaben bei
fachgerechter und rechtzeitiger Durchflihrung der vorgeschlagenen MaRnahmen nicht entgegen.

Bayreuth, 25.1.2020
fD" thﬁﬁwr{ﬁ’!’ :

Dipl. Biol. Dr. Helmut Schlumprecht
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4 Ausfuhrungshinweise

4.1 Schlingnatter

Zur Forderung der erforderlichen Kleinstrukturen, unter anderem als Sonnen- und Versteckplatze,
sollten folgende MalRnahmen Beachtung finden:

Ziel der Gestaltungsmalinahme ist die Herstellung sonnenexponierter Habitatstrukturen wie
Trockenmauern (1-2,5 m hoch, mit hohl aufliegenden Steinplatten und Steinriegel oder
Lesesteinhaufen mit Hohlrdumen zwischen 0,4 und 2,5 cm, Reisighaufen, Trockengeblsche und
Hecken oder auch Baumstubben und Totholz (Nach
http://www.amphibienschutz.de/pdfs/Leitfaden_2013.pdf).

Wesentliche Elemente der CEF-Malinahme CEF1 — CEF3 sind die Anlage / das Ausbringen von
o Wurzelstock
e Totholzstamm
o Bruchsteine und Gesteinsaufschittung

Details der Gestaltungsmalinahme Gesteinsaufschuttung:

e Die MaRRnahme muss die Beeintrachtigung mindestens im Verhaltnis 1:1 ausgleichen (GroRe
und Qualitat).

e Die Hohe der Gesteinsschiittung sollte mindestens 1 — 1,5 m betragen.

e bei der Anlage von Steinhaufen eine Mindestgrundflache von 10 m2.

o vor der Errichtung der Gesteinsschuttung sollte der Untergrund mit nahrstoffarmen und gut
drainierten Substrat (Kies) verflllt werden.

¢ Ideal ist eine Sud- bis Stidwestexposition

e Es ist autochthones Gesteinsmaterial zu verwenden.

¢ Die Korngrofe sollte zwischen 10 und 30 cm liegen, um ausreichende Zahl an Ritzen und
Gangen herzustellen.

o Eine erreichbare Tiefe von mindestens 100 cm ist Grundvoraussetzung fur eine frostfreie
Uberwinterung.

¢ Der nordexponierte Teil der Gesteinsschittung kann mit nahrstoffarmem Substrat Gberdeckt
werden, um eine leichte pflanzliche Bedeckung zu gewahrleisten (mit pflegerischen
MalRnahmen verbunden).

o Auf eine Bepflanzung ist zu verzichten.

e Die Durchfihrung erfolgt wahrend der Winterruhe (November bis Marz)

Nach https://artenschutz.naturschutzinformationen.nrw.de/artenschutz/web/babel/media/m_s_amp_rep_nrw.pdf
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4.2 Schwarzstorch Horstplattform

Bauskizze nach
http://natureg.hessen.de/resources/recherche/NAH/Voegel/NA_VSW_066_Steckbrief _Schwarzstor
ch_Stand_2007_05.pdf

Vorgehensweise bei Buche oder Eiche als Baumart

e in Absprache mit den Waldeigentimern, den zustandigen Foérstern und Naturschutzbehérde
wird auBerhalb der Brutzeit ein Termin zum Bau der Horstplattform vereinbart (Oktober bis
Februar)

e Anbringen der sog. Schere (zwei ca. 2m lange Douglasienstangen, die an einem Ende mit
einer Holzschraube verbunden sind) als ,Gegenstiick” zu einem starken, waagerechten Ast im
unteren Kronenbereich

e die Schere wird mit starken Nageln am Stamm fxiert

e sechs 80 bis 100 cm lange Douglasien- oder Larchenstangen werden auf die Schere und den
Seitenast, die als Unterlage dienen, aufgenagelt

e trockenes Buchenreisig wird in mehreren Lagen nestférmig verbaut; zur Fixierung und als
Nestmulde dienen Grassoden oder Moos

e Zur Optimierung der Anflugmdglichkeiten missen Nachbarbdume in Horsth6he ausgeastet
werden

Ahnlich: https://www.baysf.de/de/wald-schuetzen/naturschutzprojekte/forstbetrieb-forchheim/bau-
eines-kunsthorstes-fuer-den-schwarzstorch.htmi

Bauplan: MaRnahmenblatt der  Staatl. Vogelschutzwarte Hessen, online unter
https://vswffm.de/index.php/downloads
https://vswffm.de/index.php/component/easyfolderlistingpro/?view=download&format=raw&data=e
NpNjOEOgkAMRe_SCwgxopatW1YegBQoMMkwkGkVo_HuDoxEV53--a-_JUXTfAIMCO10G_aQC-
4PCGagjmV3GWdnR2pkV5Clo35gV1li1WgNNNyEfYRIIRCS7au7sehv8BGhLFdt6U4RdATTwOIYIS
8miahrIDSYR8mxcJ9L-
zxXY1lje2DRQRVVe634m_xQdfb269wj8009ratrvEvyY|GfZEtIwIF SpXq4L7mpVz4HwfDc8x-
VDhCM19xD4_IwwkrJkNQ,,
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Unterschiedliche Bauweisen von Horstplattformen:
Oben: Doppellagerhélzer, unten: Scherenbauweise
Wichtig ist, dass das Nest vollstandig nachgebaut wird.

Abbildung 2:  Horstplattform Schwarzstorch

Frankenwaldbriicken Januar 2020 Biiro fiir 6kologische Studien
Massnahmen_Frankenwaldbriicken_Héllental_30012020 Schlumprecht GmbH; Bayreuth



Ausfiuhrungshinweise

134

Stand Juli 2013: Kosten ca. 550 Euro
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Materialien fiir den Bau einer Horstplattform
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Entwurf MaRnahmenblatt
schwarzstorch
(Ciconia nigra)

(Stand: 02. Juli 2013)

Foto: Archiv, VSW
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4.3 Baumfalke

keine Konstruktionsskizze online verfigbar.

Beschreibung der Nisthilfe nach

https://artenschutz.naturschutzinformationen.nrw.de/artenschutz/de/arten/gruppe/voegel/massn/102979

Orientierungswerte pro Brutpaar: Von Kunsthorsten fiir den Baumfalken kénnen auch andere
Greifvogel (Waldohreule, Turmfalke) profitieren. Um dieser Konkurrenzsituation vorzubeugen,
sind pro Paar mind. 3 Horste anzubringen.

Aufhangung in Baumen, bevorzugt in stabilen Kiefern, Pappeln oder Eichen, im oberen
Kronendrittel. Verwendung von Weidenkorben, Durchmesser ca. 40-50 cm, H6he 10-15 cm. In
der Krone ist der Horst so anzubringen, dass er von oben und dem Bestandesinneren durch
Zweige geschutzt ist, d. h. Anflug nur von der angrenzenden Freiflache (als Schutz vor dem
Habicht)

Hinweise fur die Gestaltung: Auspolsterung mit einem in GroRe des Nistkorbes
ausgestochenen Rasenstlickes mit dichtem Feinwurzelgeflecht (trocken, Erde ausgeklopft,
Unterseite nach oben; alternativ auch festgebundenes, langhalmiges Gras, aber Gefahr des
Herauswehens). Horstmulde nur so tief anlegen, dass ein britender Falke tiber den Horstrand
sehen kann. Anlage eines aus langhalmigen Grasern gewickelten Ringes am Korbrand, um
Wegrollen der Eier zu verhindern (Befestigung mit Draht). Anbringen von waagerecht vom
Horst wegfiinrenden Zweigen fiir die Astlinge (falls nicht vorhanden).
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4.4 Eisvogel

Die ausgewahlte Steilwand sollte wie eine Ubliche Brutwand kahl, senkrecht, leicht Gberhangend
und mindestens 1,40 m x 1,40 m grof} sein. Die Malinahme ist auRerhalb der Brutsaison im Herbst
oder Winter spatestens im Marz durchzuflihren. Da Eisvogel 2-3 Bruten pro Jahr durchfihren, ist
das Anbringen von 2 - 3 kinstlichen Brutréhren sinnvoll. Eine jahrliche Kontrolle und
gegebenenfalls Wartung der kiinstlichen Brutrohre und der Steilwand ist wichtig.

Im Folgenden wird beschrieben, wie eine Brutrohre korrekt in einer Steilwand anzubringen ist:

o Mit einem Eisenstab wird der Verlauf der leicht ansteigenden Brutréhre an der Steilwandfront
vorgebohrt.

e Anschliel3end wir ein Loch von oben ausgehoben. Die ersten ca. 10 cm Erdschicht werden
ausgelassen, um in diesem Bereich einen naturlichen Gang der Brutréhre zu formen (Hohe 7 -
8 cm, Breite 6 cm). Dadurch wird gewabhrleistet, dass die kiinstliche Brutréhre nicht aus der
Steilwand herausragt, was auf keinen Fall passieren sollte, da sie ansonsten vom Eisvogel
nicht angenommen wird.

o Beim Einsetzen der Rdhre ist es wichtig, dass sie nahtlos an den natlrlich geformten
Eingangsbereich der Brutrohre anschlief3t und nicht verkantet.

¢ Anschlieend wird in die Brutréhre Erde und Sand mit Hilfe eines Besen- oder Schaufelstiels
festgedriickt, bis sie die flr den Eisvogel natirliche Hohe von 7 — 8 cm hat (Rohzustand 9 - 10
cm). Angefeuchteter Lehm hilft, Ritzen zwischen dem natirlichem Eingangsbereich und der
kinstlichen Brutréhre zu verschlieRen.

o Der kinstliche Brutkessel wird mit Lehm und Erdmaterial verflillt, bis er die Male eines
natlrlichen Brutkessels einnimmt und innen der Warmehaushalt stimmt. (Breite & Lange ca. 16
cm, Hoéhe ca. 11 cm). Male im Rohzustand: Breite/Lange 22 cm, Hohe 14 cm. Die Brutrohre
wird Uber ein Verankerungsblech mit dem Brutkessel verbunden. Dabei dirfen keine Licken
oder scharfen Kanten entstehen. Andernfalls sind solche mit Erdmaterial dicht zu verfillen.

o Die Brutréhre muss leicht ansteigen (ca. 10 %), damit der Kot abflie3en kann.

e Der Brutkessel muss waagrecht sein.

e AbschlieRend wird nach Aufsetzen des Deckels auf den kiinstlichen Brutkessel, das
ausgegrabene Loch mit Erde wieder fest verfillt. Hohlrdume und Mulden sind zu vermeiden.

¢ Die Brutrohre sollte sich ca. 20- 60 cm unterhalb der Oberkante und das Einflugloch
mindestens 1 m Uber dem mittleren Hochwasserstand befinden.

e Steilwadnde ohne Ansitzwarten kdnnen durch das Anbringen von 1 - 2 Asten am Rand der
Steilwand, optimiert werden

Quelle:
https://vswffm.de/index.php/component/easyfolderlistingpro/?view=download&format=raw&data=e
NpFjksOgzAMRO _iCOBUibZm2y57BmSKgUghoDh8pKp3b0JAXSXzbM8MoVL4ESWQ2tE07KAUV
EHpgTqW7DGu10zUyM4VwizsOmZCCPk56mYW_3e5XCJU1c6iugVTSWNHmMSPEpOhUN1BqzN
ORYzOR73fXO0L2XCIRS_3AtjbE3Iwn9-
DXasOnX8x_1dVTyzJ2bFwiuiDw50_f1LRHXCfedu1YzkAVmpD39I4BYbveacidHC-
a15QWelryeglZ3x_tOWIly
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Kinstliche Brutréohre im Rohzustand, Foto: Florian
Winter
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Abbildung 3:  Nistrohre Eisvogel
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4.5 Wasseramsel
Nistkastentypen fur die Wasseramsel (nach RICHARZ & HORMANN 2008)

Fir die Anbringung aller Kasten ist eine sichere Hohe Uber dem Mittelwasser wichtig — sie durfen
allerdings auch nicht zu hoch aufgehangt werden.

Wasseramsel-Nistkasten zur Befestigung unter Briicken mit Einflug vorne Ein einfacher offener
Holznistkasten wird aus 4 Brettern mit jeweils 20cm Breite x 18cm Héhe x 20cm Tiefe gebaut. Mit
Dubeln und Schrauben wird er an einer glatten Betonwand oder einem Metalltrager Giber dem
Wasser befestigt. Die Offnung sollte bei schmalen FlieRgewassern in FlieRrichtung ausgerichtet
werden (bachaufwarts oder -abwarts).

Abbildung 4:  Nistkasten fiir die Wasseramsel
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Abbildung 5:  Nistkasten fiir die Wasseramsel
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Maflnahmen wegen Vogelrevieren in der Nahe des geplanten Besucher-Informationszentrums

MaRnahme V34:

e Anlage eines mind. 3-5 m breiten Saumstreifens (MKULNV NRW 2013) an bestehenden Hecken oder Gebiischen (entlang von Ackern oder Griinland), auf je
mindestens 200 m Lange. Der Saum ist einmal pro Jahr oder alle 2 Jahre abschnittsweise ab August (auerhalb der Brutzeit) zu mahen. Das Schnittgut
muss abtransportiert werden.

e Die MaBnahme dient neben dem Bluthanfling auch den Zielarten Goldammer (3 Reviere) und Dorngrasmiicke (1 Revier), als engerer Neststandortsbereich
in der Agrarlandschaft, und umfasst daher insgesamt 5 solche extensiv genutzten Grinlandstreifen.

e Die Anlage sollte im Gemeindegebiet Lichtenberg in der Feldflur entlang von vorhandenen Hecken, Wegen und Geblschen (z. B. rund um Issigau) oder im
Landkreis umgesetzt werden.

Frankenwaldbriicken Januar 2020 Biiro fiir kologische Studien
Massnahmen_Frankenwaldbriicken_Hollental_30012020 Schlumprecht GmbH; Bayreuth



Ausfiuhrungshinweise 160

Frankenwaldbriicken Januar 2020 Biiro fiir 6kologische Studien
Massnahmen_Frankenwaldbriicken_Héllental_30012020 Schlumprecht GmbH; Bayreuth



	1 Anlass und Aufgabenstellung
	1.1 Maßnahmen zur Vermeidung und zur Sicherung der kontinuierlichen ökologischen Funktionalität
	1.1.1 Fledermäuse
	1.1.2 Haselmaus
	1.1.3 Fischotter
	1.1.4 Wildkatze
	1.1.5 Schlingnatter
	1.1.6 Baumfalke
	1.1.7 Eisvogel
	1.1.8 Hohltaube
	1.1.9 Raufußkauz
	1.1.10 Schwarzspecht
	1.1.11 Schwarzstorch
	1.1.12 Raufuß- oder Sperlingskauz
	1.1.13 Sperlingskauz
	1.1.14 Sperber, Habicht
	1.1.15 Wespenbussard
	1.1.16 Uhu: Neuschaffung
	1.1.17 Uhu: Optimierung bestehender Vorkommen
	1.1.18 Wanderfalke: Neuschaffung
	1.1.19 Wanderfalke: Optimierung bestehender Vorkommen


	2 Übersicht über die Massnahmen der saP
	2.1 Pflanzen- und Tierarten nach Anhang IV der FFH-Richtlinie
	2.2 Vogelarten nach Anhang I der Vogelschutz-Richtlinie

	3 Quellenverzeichnis
	4 Ausführungshinweise
	4.1 Schlingnatter
	4.2 Schwarzstorch Horstplattform
	4.3 Baumfalke
	4.4 Eisvogel
	4.5 Wasseramsel


